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Krankengymnastikpraxis 
    Sibylle u. Friedhelm App 

           Laiblinsplatz 10 -  72793 Pfullingen 
 
 

Neue Rückenschule -  Präventionskurs  

Termine:  Mi 11.00 Uhr und Mi 18.45 Uhr 
               Beginn: 11. April 2018  -   10 x 90 Minuten 
Leitung:  Heike Henning (Physiotherapeutin, Rückenschullehrerin) 

Ort:        Samariterstift Pfullingen, Kutschersaal 
Kosten:   95 €  -  Rückerstattung bis zu 80% 

            durch die Krankenkasse möglich 
Info:       07121/ 790283 

AB 23. MÄRZ 2018
GEÖFFNET!

Die Anfahrt erfolgt über

Göllesberg - Stahlecker Hof

(wegen Baumaßnahmen)

UNSERE ÖFFNUNGSZEITEN
AB SOFORT MITTWOCH – SONNTAG GEÖFFNET

11.00 – 22.00 UHR

Wir freuen uns auf Ihren Besuch und
wünschen unseren Gästen Frohe Ostern

Medaillen Segen für das Miller Bogensport Team
(pr) Bei der internationalen europäischen Indoor Archery Cham-
pionship in Budapest erzielten die Schützen des Pfullinger Miller 
Bogensport Teams wieder herausragende Erfolge. Peter Haack  
wurde Europameister, er erzielte in der Kategorie BHC Herren 
den ersten Platz und bekam eine Goldmedaille. Vizemeister mit 
Silber wurde Jürgen Wegner, bei den Veteranen. Philipp Bingemer, 
verpasste nur knapp den dritten Medaillenplatz und musste mit 
einem vierten Platz nach Hause gehen. 
(Auf dem Bild: Peter Haack (rechts) mit Philipp Bingemer)

Über Berg und Tal 
beim Pfullinger Musiknachmittag 
(StP) Hoch hinauf und hinunter ins Tal geht es beim 11. Pfullinger 
Musiknachmittag, den der Bürgertreff und die Stadtverwaltung 
am Mittwoch, 18. April, um 14.30 Uhr (Einlass ab 14.00 Uhr), in 
den Pfullinger Hallen organisiert haben. 

Die beliebte und von den Seniorinnen und Senioren ebenso wie von 
den Bewohnern der Pfullinger Alten- und Pflegeheime geschätzte 
Veranstaltung bietet in diesem Jahr unter dem Motto „Pfullingen 
– Berg und Tal“ ein von Vereinen gestaltetes Programm. Nach der 
Begrüßung durch Bürgermeister Michael Schrenk machen „Die 
Bergretter aus Pfullingen“ den Auftakt. Einblicke in deren Arbeit 
und Einsatzbereiche bietet der Vorsitzende der DRK-Bergwacht 
Pfullingen, Jochen Boley, in seinem Bildvortrag. Bergauf-bergab 
geht es dann mit Doris Sautter im zweiten Teil des Programms 
weiter. Die Vorsitzende der Ortsgruppe Pfullingen des Schwäbi-
schen Albvereins nimmt die Anwesenden mit auf eine Zeitreise 
und zeigt anhand von historischen und aktuellen Aufnahmen das 
„früher und heute“ im Vereinsleben. Teils instrumental, teils mit 
Liedern zum Mitsingen begleiten Bertold Hanselmann und Herbert 
Stöhr diesen Beitrag des Schwäbischen Albvereins Pfullingen. 

Alle Anwesenden, die im Rahmen dieser Veranstaltung von der 
Stadtverwaltung zu Kaffee und Kuchen eingeladen sind, erwartet 
wieder eine gelungene Mischung an Darbietungen. Karten gibt 
es beim Bürgertreff Pfullingen, Große Heerstraße 9/1 (Haus am 
Stadtgarten), Telefon 07121 - 514 8897.

Hilfe für Studienabbrecher
(IHK) Zweifel, ob das Studium die richtige Entscheidung war? Die 
IHK Reutlingen hilft Studienabbrechern bei der Suche nach dem 
passenden Ausbildungsplatz.
Günter Jauch soll es getan haben, Herbert Grönemeyer, Barbara 
Schöneberger und viele andere Promis auch: Studienabbruch ist 
kein Makel und bedeutet nicht mal das Ende aller Karrierepläne, 
im Gegenteil. Dennoch fällt Studienabbrechern der Kurswechsel oft 
schwer. Das Programm „Neustart für Studis“ der IHK Reutlingen 
richtet sich deshalb gezielt an Studierende mit Veränderungs-
wunsch und bietet kostenlose Beratung sowie Hilfe bei der Suche 
nach Ausbildungsplätzen.

Gefragte Bewerber für die betriebliche Ausbildung
In der betrieblichen Ausbildung sind Studienaussteiger gefragte 
Bewerber. Rund 230 Ausbildungsbetriebe sind bei der IHK Reut-
lingen derzeit registriert, die bei „Neustart für Studis“ mitmachen 
und gezielt Studienabbrecher ausbilden wollen. Das besondere 
Interesse an dieser Zielgruppe sei nicht verwunderlich, berichtet 
Ida Willumeit, Leiterin Ausbildungsmarketing bei der IHK Reutlin-
gen. „Schließlich bringen ehemalige Studis fachliche Grundlagen, 
methodisches Können und die richtige Motivation mit“, so Wil-
lumeit. „Wir gehen davon aus, dass das Interesse bei Betrieben 
weiter steigen wird!“ Derzeit laufe dazu bei der IHK Reutlingen 
eine Abfrage bei Ausbildungsbetrieben in der Region.

Studienzweifler, die sich bei der IHK Reutlingen beraten lassen 
möchten, können sich dort direkt melden und einen Termin 
vereinbaren. Rund 60 Studienabbrecher pro Jahr nutzen durch-
schnittlich das Angebot. 
„Neustart für Studis“ ist ein Programm im Rahmen der DIHK-
Kampagne „Mit Praxis zum Erfolg“. Kontakt und Terminanfragen 
bei Ida Willumeit, Leiterin Ausbildungsmarketing, IHK Reutlingen, 
Telefon 07121 201 123, E-Mail willumeit@reutlin-gen.ihk.de.
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Achalmstraße 61   72793 Pfullingen
Telefon 07121/7 80 88    Fax 79 0112
www.fensterbau-mollenkopf.deFe

ns
te

r 
H

au
stü

re
n

Ihr Partner in Sachen:
Holz- und Holz/Alu-Fenster
Kunststoff-Fenster
Individuelle HaustürenIndividuelle Haustüren

Fensterbau  Glaserei

Hannes Mollenkopf e.K. 

Glasfassaden
Rollladen/Jalousien
Einbruchschutz und Reparaturen

Pfingstfußballcamp der VfL-Ballschule
(TS) Die Ballschule des VfL Pfullingen bietet im Rahmen des 
Pfingstferien-Programms der Stadt das 1. Pfullinger Pfingst-
fußballcamp (Montag, 28. Mai bis Mittwoch, 30. Mai jeweils von 
09.00 bis 17.00 Uhr) an.
Wie bereits aus sechs durchgeführten Sommerfußballcamps 
gewohnt, wird unter der ständigen Aufsicht eines qualifizierten 
Teams ein kurzweiliges Trainingskonzept ausgeführt, in dem 
verschiedene Schwerpunkte gesetzt werden (Dribbeln. Passen, 
Torschuss, Spielverständnis, Teamfähigkeit usw.).
Der Tagesablauf, angeführt von Florian Gekeler (Kapitän der Ver-
bandsligamannschaft) und seinem Team, umfasst der Altersklasse 
entsprechendes Gruppentraining und Wettkämpfe. Der spieleri-

sche Aspekt kommt ebenfalls 
nicht zu kurz (Gruppenspiele, 
Fun-Wettbewerbe usw.). Auch 
auf ausreichende Erholungs-
pausen wird selbstverständlich 
geachtet.
Im Preis (90.- Euro) inbegriffen 
ist ein warmes Mittagessen, 
das von der Höhengaststätte 
Jahnhaus frisch zubereitet wird 
sowie über den Tag verteilt Obst 
und Sportgetränke. Alle Teilneh-
mer erhalten zur Erinnerung ein 
Camp-T-Shirt.
Wichtige Infos zur Anmeldung: 
www.vfl-pfullingen.de/ballschu-
le. (Bild: pr)

Ein Fair-o-mat am FSG
Automat mit fair gehandelten Produkten befüllt
(BW) Stolz präsentieren die Schirmherren und Mitglieder der 
Steuerungsgruppe Fairtrade in Pfullingen den Fair-o-mat, ein 
etwas umständliches Wort für eine tolle Sache. Es handelt sich 
um einen Automat in dem ausschließlich fair gehandelte Produkte 
angeboten werden.
Der Automat ist außerdem Co2 neutral und nachhaltig hergestellt, 
recycelt aus einem alten Gerät und braucht zudem keinen Strom. 
Von Hand und mit einem Drehknopf dreht sich eine Spirale zum 
gewünschten Objekt der Begierde, das dann bis zum Ausgabe-
schacht weiter gedreht werden muss.
Der Automat sieht ein bisschen aus, wie ein Kaugummiautomat 
aus den 60er Jahren, ist aber angefüllt mit lauter leckeren Sachen. 
Die Schüler des Friedrich Schiller Gymnasiums, dort wurde der 
Fair-o-mat aufgestellt, können jetzt aus 10 unterschiedlichen fairen 
Produkten wählen, wie zum Beispiel Schokolade, Gummibärle, 
süße Riegel oder Trockenfrüchte, und demnächst soll sogar ein 
Orangensaft aus fairem Handel hinzukommen.

Die Idee dazu entstand bei der Vorstellung des Fair-o-mat durch 
eine Studentengruppe auf der Messe „Fair Handeln“ in Stuttgart 
im vergangenen Jahr. Schnell war die bei der Pfullinger Fair Trade 
Steuerungsgruppe klar, das ist eine tolle Sache, das brauchen 
wir in Pfullingen auch. Allerdings war die Finanzierung zunächst 
noch unsicher.
Auf der Suche nach einem Spon-
sor wurde die Steuerungsgrup-
pe Fairtrade auf ein Förderpro-
gramm der gemeinnützigen Ge-
sellschaft  "Engagement Global" 
aufmerksam, die mit Mitteln des 
Bundesministeriums für wirt-
schaftliche Zusammenarbeit 
und Entwicklung Kleinprojekte 
unterstützt, die Bildung in nach-
haltige Entwicklung zum Ziel 
haben. Einem Förderantrag der 
Stadt wurde zugestimmt und 
damit stand ein wesentlicher 

Teil der Finanzierung fest. Der 
Rest wurde durch Spenden und 
Aktionen, wie dem Glühwein- 
und Bananenverkauf auf den 
Märkten sowie einer Spende 
von "Rosenkranz Genuss" auf-
gebracht.

Betrieben wird der Automat 
bislang von ehrenamtliche Mit-
glieder der Steuerungsgruppe 
Fairtrade. Künftig wäre es je-
doch wünschenswert, wenn en-
gagierte Schüler die Betreuung 
übernähmen. “Meine Idee wäre, 
dass wir vielleicht eine Fairtra-
de Schülergruppe in der Schule 
finden könnten, die eventuell 
als Schülerfirma den Fairtrade 
Gedanken ausarbeiten können,“ 
so Andreas Reinert, Lehrer am 
FSG. Er nutzt in seinen Klassen 
vor allem das ergänzende Bil-
dungsmaterial, mit dem man 
den Schülern veranschaulichen 
kann, wo beispielsweise die 
Schokolade herkommt, wie 
die Arbeitsbedingungen sind 
und wie der faire Ansatz den 
Menschen vor Ort helfen kann.

v.l. Pastor Oliver Lacher, Klaus Thilo, Pfarrer Hans Martin Fetzer, 
Dekan Hermann Friedl, Bürgermeister Michael Schrenk und Mar-
tin Stark von der Steuerungsgruppe Fairtrade, freuen sich über 
die ausschließlich fairen Produkte, die der Automat beinhaltet. 
(Foto: BW)
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Lösungen für  
Bad- und Sanitär 
Heizung · Haustechnik 

(BW) Alles begann mit einer Idee. Der Idee Menschen in Pfullingen 
egal welchen Alters zusammen zu bringen. Menschen die Spaß am 
Theater hatten, ihr schauspielerisches Talent zeigen wollten und 
das Miteinander in ihrer Stadt fördern wollten, sollten gemein-
sam Theater machen. Ideengeber war der damalige Initiator des 
Bürgerbüros und spätere Gründungs- und Ehrenvorsitzender des 
Bürgertreffs Pfullingen – Theodor Brenner. Im Grunde steckte auch 
im Bürgerbüro seine Idee dahinter Menschen zusammenzubringen. 
Vor 20 Jahren bei der Projektplanung und dem Antrag auf För-
dergelder hieß die Theatergruppe noch „Theaterwerkstatt der 
Generationen“, erst 2010 hatten sie sich in „Generationentheater 
Mixed Pickles“ umbenannt. „Wir sind eine würzige Mischung aus 
Jung und Alt, Dicken, Dünnen, Großen und Kleinen, wie Mixed 
Pickles eben,“ lacht in Heike Reiff, die von der ersten Stunde mit 
dabei war. Gemeinsam übrigens mit Hedwig Barthold, auch sie 
macht bei den Mixed Pickles seit 20 Jahren mit.

Theater-Kult – 20 Jahre Generationentheater Mixed Pickles
Eine Ausstellung zeigt Stationen aus ihrer Theatergeschichte

Sagenhaftes beim Start des Theaterprojekts
Nach einem samstäglichen Workshop, bei dem für das Projekt 
geworben wurde, hatten sich spontan 12 Theaterbegeisterte ge-
funden, die mitmachen wollten. Zunächst war allerdings nur ein 
kultureller Beitrag geplant für das anstehende Pfullinger Stadtfest 
1999. Das Thema war gleich gefunden, es ging um die Pfullinger 
Sagenwelt. Die Schauspieler hatten gemeinsam mit Theaterpäd-
agogin Nicole Schymiczek eine Rahmengeschichte erfunden und 
für die Bühne aufbereitet. 
Das Stück war ein toller Erfolg, die Resonanz in der Öffentlichkeit 
war prima, und so führt Mixed Pickles seit den Anfängen einmal 
im Jahr ein abendfüllendes Stück auf und belebt Stadtfeste und 
Veranstaltungen mit kurzen Inszenierungen und Auftritten.

Cordelia Honigberger hält den Stift in der Hand
Seit 10 Jahren ist Cordelia Honigberger aktiv mit der Truppe 
verbunden, die diplomierte Mathematikerin schlägt Stücke vor, 
schreibt sie um und gestaltet sie neu. Ihr Jugendtraum sei es 
schon immer gewesen Theater zu spielen, sagt sie, deshalb habe 
sie zusätzlich Theaterpädagogik gelernt. Mit vollem Elan widmet 
sie sich jetzt ihrem Traum, zwar steht sie nicht selbst auf der 
Bühne, hat aber einen wesentlich Anteil an jedem Stück.
Die Stücke die sie für die Truppe auswählt sind häufig recht 
gesellschaftskritisch, wie bei Ödon von Horwarth, Vicky Baum 
oder die Vögel von Aristophanes. Manchmal lehnen sie sich an 
das Motto der Kulturwege Pfullingen an, wie bei „Menschen in 
Pfullingen", bei dem sie im Stück „Der Titel kommt zum Schluss“ 
auch autobiographisches der Schauspieler verarbeitet hat.

"Sagenhaftes", so hieß die erste Aufführung der Mixed Pickles aus 
Anlass der Feierlichkeiten zu 300 Jahre Stadtrecht Pfullingen.

Das letztjährige Stück der Mixed 
Pickles hieß "Stichtag " - Eine 
Krimikomödie von Cordelia 
Honigberger. 20 Jahre liegen 
zwischen den beiden Bildern. 
(Foto: W. Honigberger)

Ausstellung zu 
Theater Kult
Am 20. April wird nun eine 
Ausstellung in der Kreisspar-
kasse Pfullingen eröffnet mit 
Stationen aus der 20jährigen 
Geschichte der Mixed Pick-
les. Die Vernissage beginnt 
um 19.00 Uhr und ganz der 
Tradition der Mixed Pickles 
entsprechend zeigen die The-
aterleute Ausschnitte aus 
ihrem Repertoire „Mütter und 
Töchter“. Und vielleicht be-
kommt ja beim Zuschauen 
der ein oder andere Lust auch 
mal beim Generationentheater 
mitzumachen, denn, so Heike 
Reiff, das Ensemble brauche 
dringend Verstärkung für die 
nächsten Theaterprojekte.
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Anzeigengröße:

5 spaltig (217 mm) x 65 mm hoch = 357,50 Euro
plus Farbe (84,50 Euro)  = 442,00 Euro zzgl. MwSt.

Doppeljubiläum bei Elektro Kalla
Werner Kalla ist seit 50 Jahren im Geschäft - Fred Oroszi seit 25 Jahren 
Werner Kalla ist umtriebig, en-
gagiert - ein Hansdampf in allen 
Gassen. Aktiv bei den Fußballern, 
im Liederkranz und bei den Hand-
ballern. Früher war er auch im Auf-
sichtsrat der Baugenossenschaft. 
Doch diesen Job musste er aus 
Altersgründen aufgeben, bedauert 
er. Dort ist mit 70 Jahren Schluss, 
so steht es in der Satzung.  
Schluss ist aber noch lange nicht 
in  seinem Elektrogeschäft. Zwar 
hat er schon 2006 die Geschäfts-

Sonderveröffentlichung

Drei Generationen Elektrofachbe-
trieb in Pfullingen. Karl Riehle hatte 
das Geschäft 1950 gegründet. 
1968 hatte es der Schwiegersohn 
Werner Kalla übernommen, heute 
führt es Schwiegersohn Fred 
Oroszi in der dritten Generation.  

Ein Bild aus vergangenen Tagen: Das Elektro-Team Kalla hieß 
damals noch Riehle, in der Klosterstraße 10 in Pfullingen. 

führung an seinen Schwiegersohn 
Fred Oroszi übertragen, doch, so 
lacht er verschmitzt „der ist nicht 
so gerne im Büro“ und deshalb 
sitzt Werner Kalla noch hinterm 
Schreibtisch und organisiert die 
Aufträge, das macht ihm einerseits 
Spaß andererseits kann er so noch 
einen aktiven Beitrag leisten. 

Seit 50 Jahren nun ist Werner 
Kalla für seine Kunden da. Da-
mals, 1968, hat er das Geschäft 

von seinem Schwiegervater Karl 
Riehle übernommen. Dieser war 
1964 verstorben, sodass Ehefrau 
und Tochter das Geschäft alleine 
führen mussten. Tochter Ursel 
Riehle wiederum hatte sich in den 
Fußballer Werner Kalla verguckt.

Seit dieser Zeit hat sich viel ver-
ändert in Pfullingen. Heute führt 
Tochter Petra das Ladengeschäft 
während ihr Mann Fred Oroszi 
für die Kundenbetreuung vor Ort 
zuständig ist.
„Damals“, so Werner Kalla, „hat der 
Elektriker nur Hausinstallationen 
und elektrische Reparaturen ge-
macht, Telefonanschlüsse durfte 
man gar nicht machen. Heute sind 
wir für alles zuständig von den 
Elektro - Installationen, bis über 
EDV Anlagen, Telefonanschlüssen 
und Antennen bis hin zu den SAT- 
Anlagen.

Das Ladengeschäft spielt dabei 
nicht mehr eine ganz so große 
Rolle, betont Werner Kalla. Früher 
hätten, die Kunden ganz oft noch 
auf dem Nachhauseweg von der 
Straßenbahn kommend bei ihnen 
noch Batterien, Glühbirnen oder 
Ähnliches mitgenommen. Heute 
kaufen die Leute doch eher übers 
Internet. Umso stolzer ist er, dass 

das Geschäft sehr viel Stamm-
kundschaft hat. „Zu uns kommen 
Leute, da haben schon Oma und 
Opa eingekauft, und jetzt kommen 
die Enkel, die sich von uns beraten 
lassen, das erfüllt mich mit Stolz,“ 
so Werner Kalla.

mehr Wärme
mehr Sicherheit
mehr Qualität! ...

HAUSTÜREN
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Uhlandstraße 67
72793 Pfullingen

Tel. 0 71 21-79 92 88

Wanderheim Eninger Weide 
mit neuem Pächter 
(hw) Die Ortsgruppe des Schwäbischen Albvereins Eningen unter 
Achalm begrüßt seine neuen Pächter, die Familie Vanhentnenrijck.
Die Tochter Fabienne Vanhentenrijck und ihr Mann Dustin Hofmann 
werden das Haus bewirtschaften. Wir freuen uns über die neuen 
Pächter, die als gute Gastgeber mit ihrem Fachwissen, das Haus 
zur Zufriedenheit der Besucher führen werden. Auch weiterhin 
sind Übernachtungen möglich. Das Wanderheim ist seit dem 15. 
März wieder geöffnet.

In den Sommermonaten April bis September sind die Öffnungs-
zeiten Donnerstag bis Sonntag jeweils von 10.00 bis 21.00 Uhr.
In den Wintermonaten Oktober bis März sind die Öffnungszeiten 
ebenfalls von Donnerstag bis Sonntag jeweils ab 10.00 Uhr bis 
mindestens 20.00 Uhr.
Telefon:07121 87372, Mail: eningerweide1@gmail.com.
Auf dem Bild: Fabienne Vanhentenrijck und Dustin Hofmann.

20 Jahre 
Waldwichtel 
in Pfullingen
(BW) Seit zwanzig Jahren tur-
nen die kleinen Wichtel bereits 
durch den Pfullinger Tannen-
wald. Jetzt wird das Jubiläum 
gefeiert. Am Samstag, den 21. 
April sind alle Eltern, Kinder 
und Interessierte eingeladen 
mitzufeiern. Los geht’s um 
13.30 Uhr mit der Bambam-
Band. Für einen munteren und 
abwechslungsreichen Nach-
mittag werden verschiedene 
Spielstationen aufgebaut sowie 
ein Glücksrad. Für das leibliche 

Wohl ist selbstverständlich 
gesorgt. Treffpunkt ist der 
Spielplatz im Tannenwald in 
Pfullingen, gefeiert wird am 21. 
April von 12.00 Uhr bis 17.00 
Uhr. Das Fest findet bei jedem 
Wetter statt.
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Baby - Mini - Basic

Ulmerstr. 99 72555 Metzingen
Tel: 07123-92 95 14

www.jacky.de

Fabrikverkauf

Kostenlose Parkplätze direkt am Haus

Öffnungszeiten:
Mo. bis Fr.  9.30 - 18.00

10.00 - 14.00Samstag

Jipiii
Die neue

Kollektion

ist da!

Sterbefälle
in Pfullingen
21.02. Berchtold Albrecht 

Rudiger Kinkelin
Schloßgartenstraße 27.

03.03. Annemarie Knäuer 
geb. Hörtreiter, Hohe 
Straße 5/1.

04.03. Anna Dietter 
geb. Wiech, 
Römerstraße 50.

04.03. Berta Lina Reiber 
geb. Baumann, 
Silberdistelweg 42, 
72770 Reutlingen.

04.03. Gudrun Hildegard 
Holder 
geb. Koch, Gönninger 
Straße 116/2.

06.03. Gerta Schrade 
geb. Brodheck, 
Römerstraße 50.

09.03. Gunda Sybille 
Scharnbeck-Pluns 
geb. Scharnbeck, 
Elsterweg 112/4.

14.03. Karl Richard 
Reimann
Römerstraße 50.

15.03. Doris Emma Goller 
geb. Steinlen, 
Hohe Straße 5.

Geburten
in Pfullingen
15.12. Bilal Al Amin Sawo

Sohn von Sukaina 
Cecilia Mendy und 
Lamin Sawo, 
Oberhaldenweg 46.

18.01. Mia Marie,
Tochter von Christina 
Sandra Eichinger, geb. 
Schwerdtfeger und 
Steffen Eichinger, 
Im Katzenbol 12.

08.02. Lorenz Widmann 
Sohn von Bianka 
Widmann geb. Kleck 
und Christian 
Widmann, 
Schloßstraße 38.

26.02. Giulia Mazzola 
Tochter von Lucrezia 
Mazzola, geb.Siino und 
Salvatore Mazzola, 
Am Ahlsberg 43/1.

Möchten Sie die Geburt ihres 
Kindes im Pfullinger Journal 
veröffentlicht sehen, dann schi-
cken Sie doch einfach eine Mail 
an. info@pfullinger-journal.de.
Die Veröffentlichung kostet sie 
keinen Cent.

Goldene Hochzeit 
in Pfullingen
19.04. Walter und Angela 

Walliser 
geb. Wolf, 
Friedrichstr. 28.

19.04. Hartmut und 
Irmengild Schroeder 
geb. Großmann, Burg-
straße 24.

25.04. Erich und Hermine 
Schwaibold 
geb. Wollwinder, Große 
Ziegelstraße 3.

28.04. Christos und Thomai 
Sakizlis 
geb. Tsorbatzoudis, 
Griesstraße 17/1.

Altersjubilare
in Pfullingen
Geb.   Alter Name/Straße

01.04. 85J. Katharina Renz,
geb. Mayer, Zep-
pelinstraße 50.

01.04. 80J. Emine Acar,
geb. Acar, Arbach-
straße 15.

02.04. 75J. Herbert Denzel, 
Drosselweg 22.

02.04. 70J. Christel Wolf,
geb. Bröcker, 
Ulrichstraße 6. 

04.04. 90J. Erwin 
Dinkelmeyer, 
Kernerstraße 5.

04.04. 85J. Heinz Nagel, 
Arbachstraße 19.

04.04. 70J. Waltraud 
Richter,
geb. Winter, Wa-
ckersteinstr. 65.

05.04. 85J. Hilde Wolf,
geb. Reinhardt, 
Gerh.-Haupt-
mann-Str. 41/1. 

05.04. 85J. Else Rauscher,
geb. Reinhardt, 
Eisenbahnstr. 27.

06.04. 80J. Manfred Ricker, 
Elsterweg 22.

08.04. 75J. Gülhanim 
Pektas,
geb. Ciftci,      
Zeppelinstr. 26.

08.04. 75J. Eckart Erdmann, 
Eninger Weg 31. 

09.04. 80J. Astrid Schwarz,
geb. Gröner, 
Schloßgarten-
straße 83.

09.04. 80J. Stanislav Vajda, 
Ludwigstraße 7. 

09.04. 70J. Cvjetko Rankic, 
Eichendorff-   
straße 56.

10.04. 75J. Klaus Möhrke, 
Schwalbenweg 1.

10.04. 75J. Ulrike Sivek,
geb. Woydig, Ar-
bachstraße 19. 

12.04. 90J. Max Baumann, 
Daimlerstraße 28.

12.04. 85J. Lore Eisele,
geb. Koch, 
Römerstraße 15.

13.04. 90J. Elfriede Fromm,
geb. Dünkel, 
Elsterweg 3.

13.04. 90J. Lore Eiting,
geb. Fritz, Gönnin-
ger Straße 37. 

13.04. 85J. Gerda Strauß,
geb. Schulze, 
Arbachstraße 24.

13.04. 80J. Eva Goes, 
Häglenstraße 68. 

14.04. 90J. Ilse Aubele,
geb. Wolf, Eichen-
dorffstraße 34.

14.04. 85J. Doris 
Hutzenlaub,
geb. Fetzer, Ober-
haldenweg 30. 

14.04. 80J. Ulrich Streicher, 
Große 
Heerstraße 7.

14.04. 80J. Friedrich 
Schrade, 
Spitalstraße 20. 

15.04. 70J. Klaus Stoll, 
Goethestraße 18.

15.04. 70J. Müfide Ilgün,
geb. Memis, An 
der Echaz 17. 

16.04. 80J. Hedwig Schmid,
geb. Hageloch, 
Uhlandstraße 44. 



Alten-und Krankenpflege

Familienpflege und

Hausnotruf

Demenzbetreuungsgruppe

Telefon (07121) 6967710

info@dst-pfullingen-eningen.de

www.dst-pfullingen-eningen.de

Marktstr.30 Pfullingen

Schillerstr. 47/3 Eningen

Samariterstift am Laiblinspark 0 71 21 / 97 34-0
Samariterstift am Stadtgarten 0 71 21 / 9 30 38-0
www.samariterstiftung.de

Gute Pflege ist wählbar – unsere Angebote in Pfullingen:
•	Pflegeheime 
•	Kurzzeitpflege 
•	Tagespflege Mo-So
•	Betreutes Wohnen 
•	SamariterWohnen Pflege-WG

•	SamariterMobil ambulante Pflege 
und Betreuung, Hausnotruf

•	Offener Mittagstisch
•	Begegnungsstätte
•	Caféstüble und Holzwerkstatt
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» Grabmale

» Natursteine

» TreppenSTEINMETZBETRIEB

Willi Betz Steinmetzbetrieb
Am Trieb 17
72820 Sonnenbühl-Undingen

info@steinmetz-betz.de 
www.steinmetz-betz.de
Telefon 0 71 28 / 37 72

Gedenksteine

Heimat für die Seele

16.04. 75J. Sigurd Hofmann, 
Schönbergstr. 39.

16.04. 75J. Herbert Sinn, 
Römerstraße 50. 

17.04. 80J. Hildegard 
Grupp,
geb. Schwille, 
Wacholderweg 19.

17.04. 80J. Marianne 
Klumpp,
geb. Kallfaß, 
Brucknerstr. 13.

18.04. 80J. Yusuf Nizam, 
Zeppelinstr. 22.

18.04. 70J. Bernd Lange, 
Jahnstraße 25. 

19.04. 80J. Elke Ciccarelli,
geb. Wolf, 
Talackerstr. 15/3.

20.04. 80J. Hans-Ulrich 
Otto, 
Gielsbergweg 8. 

21.04. 70J. Christa 
Nieswandt,
geb. Born, 
Arbachstraße 19.

22.04. 75J. Gerd-Ludwig 
Schuler, 
Jahnstraße 22. 

23.04. 90J. Erich Eisele, 
Schloßgarten-
straße 16.

23.04. 70J. Vlatko Miskulin, 
Badstraße 2.

25.04. 90J. Wilhelm 
Döderlein, 
Gr. Ziegelstr. 27. 

25.04. 70J. Friedrich 
Schauwecker, 
Baumgartenweg 
10.

26.04. 80J. Günther 
Schaupp, 
Scheffelweg 43. 

26.04. 75J. Erdmute 
Schwolgin,
geb. Vogt, Stei-
nenbolstr. 33. 

27.04. 90J. Erwin Bader, 
Hölderlinstr. 43.

27.04. 75J. Marija Arko,
geb. Mihelic, Lin-
dachstraße 19.

Sterbefälle
in Lichtenstein
14.02. Ingrid Lore 

Wischniewski, 
Bergstr. 2.

18.02. Ludwig Christian 
Griesinger, 
Heerstr. 41.

22.02. Helmut Otto 
Morgenstern, 
Lärchenweg 5, 
Trochtelfingen

02.03. Helmut Willy Emil 
Maurer,
Bloßenbergstr. 16, 
Engstingen

05.03. Anita Döttinger, 
Kreuzäckerstr. 11

07.03. Elfriede Ida Fischer, 
geb. Schöttke, 
Moltkestr. 70.

13.03. Waltraud Elvira 
Binder, 
geb. Korn, Heerstr. 41.

19.03. Helmut August 
Brändle, 
Sonnenhalde 19.

Geburten
in Lichtenstein

23.12. Elena Marie Bardžaui
Tochter von Michaela 
Knorr und Fadi Redavič 
Bardžaui, Rathausplatz 
14.

01.01. Ilarios Koulas,
Sohn von Afroditi Tok-
ou und Georgios Kou-
las, Wilhelmstr. 28.

18.01. Silas Noah Brändle,
Sohn von Carmen 
Traudel Brändle und 
Helmut Josef Binski, 
Alemannenweg 10.

23.01. Aleksandra,
Tochter von Emilia 
Wlekly, geb. Boruch 
und Szymon Wlekly, 
Bahnhofstr. 16.

26.01. Ben Steidl
Sohn von Anja Steidl, 
geb. Prunkl und Andre-
as Steidl, Kornbergstr. 
45/1.

06.02. Noah Willy Lang
Sohn von Anja Weiß, 
geb. Babor und 
Bernd Dieter Lang, 
Friedrich-List-
Straße 106.

Eheschließungen
in Lichtenstein
23.02. Amelie Sara Krohn 

und Timo Friedrich 
Eberhardt, 
Römerstr. 27, Lichten-
stein-Holzelfingen.

Diamantene 
Hochzeit
in Lichtenstein
12.04. Artur und Elli 

Schollenberger
Unterhausen.

Eiserne Hochzeit
in Lichtenstein
04.04. Günter und Gerlinde 

Lindemann
Unterhausen.

Altersjubilare
in Lichtenstein
Geb. Alter Name/Straße

07.04. 80J. Johann 
Schneider,
Unterhausen.

07.04. 80J. Günter Fink,
Holzelfingen.

12.04. 80J. Heidi Gölz,
Honau.

13.04. 80J. Horst Belger,
Unterhausen.

15.04. 95J. Willi Grund,
Unterhausen.

15.04. 90J. Alfred Brändle,
Holzelfingen.

18.04. 90J. Anna Maria 
Juntersdorf,
Unterhausen.

24.04. 85J. Thi Sau Thai,
Unterhausen.

26.04. 85J. Richard 
Rauscher,
Honau.

29.04. 85J. Rene 
Razafindravahy, 
Klosterstraße 34.

29.04. 85J. Degenhard 
Schlemminger, 
Spielbachweg 3. 

29.04. 75J. Elisabeth 
Davertzhoven,
geb. Müller, Höl-
derlinstraße 34. 

29.04. 70J. Serafina Kopic,
geb. Vidic, 
Häglenstr. 43.
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Tel. 0173 - 666 03 19
www.lohnunternehmen-tröster.de

Kommunale
Landscha�spflege

Mäh- und Mulcharbeiten
Heckenschni�

mit Ausleger bis 8m Höhe

maschinelle Großflächen-
Kehrarbeiten

Reifenservice
��r land�irtscha�liche �ahrzeuge

Transportarbeiten
Containerdienst

Damit Ihnen die Arbeit nicht zur Last wird!

Tel. 0173 - 666 03 19
www.lohnunternehmen-tröster.de

Landscha�spflege
Mäh- und Mulcharbeiten

Heckenschni�
mit Ausleger bis 8m Höhe

maschinelle Großflächen-
Kehrarbeiten

Baumstumpffräsen

Transportarbeiten

Containerdienst

Damit Ihnen die Arbeit nicht zur Last wird!

1-spaltig, 100 mm, 4c

Griesstraße 12, Pfullingen
Telefon 07121 / 97 54 0

INSEKTENSCHUTZ
Jetzt vorsorgen!

Fo
to

: M
H

Z

Griesstraße 12, Pfullingen

Ausstattung

Elektro Hecht GmbH & Co. KG
72764 Reutlingen, Kanzleistraße 18
Tel: 07121/3881-20   •    www.elektro-hecht.de

Vollkommen kabellose In-Ear Kopfhörer 
mit naturgetreuem und kraftvollen 
Spitzensound. Jetzt NEU bei uns!!!

Bose® SoundSport Free 
wireless headphones

Individuelle Beratung  
– Planung – Fertigung
 Balkon
 Terrasse
 Geländer
 Vordächer
 Türen und Tore

(BW/pr) ) Im vergangenen Herbst haben wir im Pfullinger Journal 
die Spielebox vorgestellt. Ein innovatives Spiel aus Pfullingen, das 
von Schülern des FSG erdacht, entwickelt, gestaltet und verkauft 
worden ist. Das Pfullinger Spielebox- Team ist eines von drei 
Schülerunternehmen am Friedrich Schiller Gymnasium. Und das 
Brettspiel – die Pfullinger Spielebox war so erfolgreich, dass sich 
die Schüler rund um ihren Lehrer Dr. Giddeon Mayer gleich noch 
ein zweites Spiel ausgedacht haben. 

Das Kartenspiel über Pfullingen 
Marian Striga, Pia Armbruster, Mona Locher, Julia Speidel, Michael 
Schwarz, Hannes Riehle, Johannes Gass, Jonas Schweikardt und 
Julia Jestädt, das Team der Pfullinger Spielebox, stellt nun das in 
liebevoller und kreativer Handarbeit entstandene, erste Kartenspiel 
über Pfullingen und Umgebung her.
„Unsere Spiele sind eine einzigartige Handarbeit in denen eine 
Menge Mühe steckt, da wir als Schüler neben Hobbys und Schule 
auch noch ein noch nie zuvor dagewesenes Kartenspiel entwickelt, 
selbst designed und ausprobiert haben, garantieren wir Ihnen 
aus persönlicher Erfahrung mit dem Spiel, Spaß mit der ganzen 
Familie,“ heißt es in der Pressemitteilung der Schüler. 

Anders als das Brettspiel, ist das neue Kartenspiel durch eine 
stabile Verpackung und kleines Format perfekt zum Mitnehmen und 
verschenken geeignet und somit das ideale Geschenk zu Ostern.
Doch um was geht es im neuen Spiel: Es ist eine Art Monopoly. Das 
Ziel des Spiels ist es, so viele Straßen und Sehenswürdigkeiten aus 
Pfullingen, Lichtenstein/ Engstingen und Sonnenbühl wie möglich 
zu sammeln, um während dem Spiel noch das ein oder andere über 
die Heimat zu lernen, befindet sich auf jeder Straßenkarte auch 
noch eine Beschreibung mit wissenswertem zur jeweiligen Straße 
oder Sehenswürdigkeit. Noch mehr Informationen gibt es auf der 
eigenen Webseite, auf der die Anleitung des Spiels und jede Menge 
Bilder des Projekts stehen: pfullinger-spielebox.webnode.com. 
Wenn Sie das Spiel kaufen möchten, dann genügt ein Anruf unter: 
07121/73470 oder eine E-Mail an pfullingerspielebox@gmail.
com . Übrigens: Das Spiel wird Ihnen sogar nach Hause gebracht. 

Ein Kräutergärtle für das Fenstersims
„Gesund, lecker und nachhaltig.“ Das ist das Motto der 2. Schüler-
firma mit dem Namen: „Herby’s“. Auch hier begleitet Dr. Gideon 
Mayer als Lehrer des Wirtschaftskurses das Projekt. Die Idee zu 
ihrem Produkt, dem „Kräutergärtle“, hatte einer der Mitgründer. 
Er bemerkte, dass frisch, lecker und gesund kochen in allen Ge-
nerationen im Trend liegt und gefragt ist. Ob die Rentnerin, die 

ihre Enkel bekocht oder der Student, der die Nase voll hat von 
Fertigpizza, als tägliches Mittag- und Abendessen. Die Schüler 
fragten sich was oft fehlt, um schnell und gesund zu kochen. Das 
„Kräutergärtle“ war die Lösung. Die Holzbox aus Fichtenholz wird 
frisch von den Schülern bepflanzt und beinhaltet 4 verschiedene 
Küchenkräuter, zum Beispiel Schnittlauch, Petersilie, Basilikum 
und Rosmarin. Die Box passt mit ihren Maßen perfekt auf jedes 
Fensterbrett und ist durch die vielen, liebevollen Details, ein Hingu-
cker der in keiner Küche fehlen darf. Die Holzbox wird vom lokalen 
Schreiner produziert, von den Schülern mit Folie ausgekleidet, mit 
ihrem selbstdesignten Logo verziert und anschließend bepflanzt 
und dekoriert. Sie ist die perfekte Geschenkidee für Jedermann. 
„Uns ist einfach wichtig, dass unser Produkt regional, hochwer-
tig und nachhaltig ist,“ so einer der Jungunternehmer. Die 11 
Schüler und ihr Lehrer blicken zuversichtlich auf das kommende 
Frühjahr und die bevorstehenden Märkte, auf denen die Schüler 
ihr „Kräutergärtle“ verkaufen werden. So sind die Schüler beim 
Frühlingsmarkt im Ostereimuseum in Sonnenbühl, vom 03.-06. 
April, vertreten. Außerdem sind die Schüler per Email erreichbar 
unter kraeuterboxwi11@gmx.com. 

Schülerfirmen des Gymnasiums starten durch

Topfit für die Schule: 
Erfolgserlebnisse tun Kindern gut 
(pr) In Kooperation mit dem AK Gesunde Gemeinde wird es am 
19. April um 19.00 Uhr im Johanneskindergarten, Hölderlinstraße 
22 in Eningen einen Vortrag zum Thema kindliche Feinmotorik – 
topfit für die Schule geben. 
Die Erfahrung zeigt, dass geschulte Motorik die Fähigkeiten bei 
Kindern eindeutig verbessert. Aber wie sieht das bei der Hand-
schrift aus? Kann sich Übung der feinmotorischen Fähigkeiten 
auch bei der Handschrift eines Menschen auswirken?
Die Referentinnen sind Stefanie Feimer und Heike Pfisterer von der 
"Ergo Therapie & Coaching". Beide haben langjährige Erfahrung 
bei der Arbeit mit Kindern – und Erwachsenen. Stefanie Feimer 
ist bereits seit 1989 Ergotherapeutin und hat in dieser Zeit in den 
unterschiedlichsten Einrichtungen gearbeitet. Heike Pfisterer ist 
seit 1998 Ergotherapeutin. Beide haben sie außerdem Kenntnisse 

im Training für aufmerksam-
keitsgestörte Kinder und eine 
Ausbildung zum ADHS Eltern-
trainer absolviert. In ihrem 
Vortrag werden die Zuhörer 
einiges über Hintergründe ei-
ner gesunden Entwicklung der 
Kinder erfahren. 
Es wird daher am Informati-
onsabend viele Tipps für die 
Zuhörerinnen und Zuhörer 
geben. Ob Schreiben, Anziehen 
oder Gemüseschneiden – alles 
sollte eigeninitiativ und aktiv 
sein. Das klingt aufwendiger, 
als es ist. Um alles nachlesen 
zu können, wird es am Abend 
auch ein Handout zum Mitneh-
men geben. 
Weitere Informationen:www.
gesundheitsforum-eningen.de



9

Ihr Dachdecker- und Holzbau - Profi von der Alb

Bauen - Modernisieren - Sanieren

Dachsanierungen
Altbausanierungen
Neubau/Umbau
Wärmedämmungen
Fassadenbekleidungen
Dachflächenfenster
Innenausbau
u.v.m.

Ideen öffnen Räume

ALLE LEISTUNGEN:

EIN PREIS - EIN TERMIN

MIT SCHÖLL

Zimmerei · Dachdeckerei
Sirchinger Weg 1
72525 Münsingen-Rietheim
Tel. 07381/3287 · Fax 6491
www.zimmerei-schoell.de

(BW) Sie haben in den Osterferien noch nichts Besonderes vor? 
Wir wäre es dann mit einem Besuch im Eninger Heimatmuseum. 
Ein kostbares Kleinod im Zentrum von Eningen in der Eitlinger 
Straße 3. Erbaut im Jahre 1700, beherbergte das Haus die erste 
Posthalterei in Eningen.
Nach einem langen Winterschlaf öffnet es am Sonntag, den 8. 
April erstmals wieder seine Türen. Zum Saisonauftakt hat der 
Heimat- und Geschichtsverein Eningen, der das Museum betreibt 
etwas ganz besonderes für seine Gäste vorbereitet.
Zwei original erhaltene Kabinettscheiben aus dem Jahre 1655 
werden im Museum zu sehen sein.

Kabinettscheiben für die Andreaskirche
Kabinettscheiben, so nennt man kleine bunt bemalt Fensterschei-
ben. Heute findet man sie noch vornehmlich in Kirchen. Aber auch 
reiche Kaufleute, Ritter oder Adlige leisteten sich diese bemalten 
Glasscheiben auf denen zumeist ihr Wappen abgebildet war, bibli-
sche Szenen oder höfische Bilder. Oft waren diese kleinen Glasbil-
der zur Verzierung in einem öffentlichen Raum oder als gestiftete 
Scheiben in Kirchen. So auch in Eningen in der Andreaskirche.
Als der Dreißigjährige Krieg im Jahr 1648 sein Ende fand, war 
die Eninger Andreaskirche schwer beschädigt. Ab dem Jahr 1650 
begannen Wiederaufbauarbeiten in und an der Kirche wobei sich 
besonders finanzstarke Geldgeber mit einem Fenster verewigen 
durften. Zwei dieser farbenprächtigen Fenster aus dem Jahr 1655 
sind bis heute erhalten geblieben. Es handelt sich dabei um die 
Kabinettscheiben der Familien Mühleisen und Schauffler. Diese 
wurden im letzten Jahr in einer Fachwerkstatt für Glasmalerei in 
Stuttgart restauriert und werden am 8. April im Eninger Heimat-
museum mit einer Sonderausstellung erstmals der Öffentlichkeit 
präsentiert.

Doch die Kabinettscheiben sind nicht die einzige Attraktion, die 
der Heimat- und Geschichtsverein Eningen für diese Museums-

saison vorbereitet hat.
In einer Sonderschau wird dem Ende des ersten Weltkriegs vor 
100 Jahren gedacht. Diese soll voraussichtlich an drei Sonntagen 
geöffnet sein, die Planungen dazu stehen noch nicht ganz fest. Fest 
steht aber schon das Datum für die lange Museumsnacht bei der 
man auf alle Fälle wieder mitmachen möchte. Am Samstag, den 
26. Mai ist das Museum von 18.00 bis 24.00 Uhr geöffnet. „An sol-
chen besonderen Tagen kommen leicht so etwa 300-400 Besucher 
ins Museum“, weiß Ewald Schlotterbeck vom Geschichtsverein.

So lebten die Eninger früher
Doch selbst wenn es keine besonderen Anlässe oder Ausstellungen 
im Museum gibt, können Besucher einiges entdecken in dem alten 
historischen Gebäude. So befindet sich eine komplett eingerich-
tete Schuhmacherwerkstatt aus dem Jahre 1920 hier, eine alte 
Küche mit historischen Kochgeräten, Butterfässern, Waffeleisen 
und anderen Haushaltsgeräten, sowie ein Wohn- und Schlafraum. 
„Viele Jugendliche kennen das alles gar nicht mehr, da sind das 
richtig tolle Anschauungsobjekte“, so Schlotterbeck.

Der Nachtwächter führt durchs Dorf
Erwin Schlotterbeck ist übrigens noch der einzige amtierende 
Nachtwächter in Eningen. Viele ältere Eninger wissen vielleicht 
noch, dass der Ort eigentlich aus zwei Dörfern bestand dem 
Oberdorf und dem Unterdorf, drum brauchte es damals auch 
2 Nachtwächter die darüber wachten, dass nirgends ein Feuer 
ausbrach oder Eindringlinge und übles Gesinde die Nachtruhe der 
Bewohner störte. Heute ist der Ort längst zusammengewachsen 
und Erwin Schlotterbeck führt seine Besucher durch beide Orts-
teile. Seine Führungen erfreuen sich immer größerer Beliebtheit, 
so waren es im vergangenen Jahr schon 28 Führungen die er 
über das Jahr verteilt durchgeführt hatte. In diesem Jahr sind 
bereits 32 Führungen anvisiert. Wobei die meisten davon bereits 
ausgebucht sind. Viele ehemalige Eninger bestellen bei Schlot-
terbeck eine Führung, oder auch Firmen die damit zum Beispiel 
ihr Firmenjubiläum zu etwas besonderem machen möchten. Die 
nächste öffentliche Führung gibt es erst wieder am 22. September.

Das Heimatmuseum ist in der Regel am ersten Sonntag des Monats 
geöffnet, jeweils von 14.00 bis 17.00 Uhr. 

Radsport 
als Metapher 
(pr) Joachim Zelter kommt 
am Donnerstag, 26. April um 
19.30 Uhr in die Buchhandlung 
LITERA nach Eningen und stellt 
seinen neuen Roman, "Im Feld, 
Roman einer Obsession",vor.
»Rennradtreff. Christi Himmel-
fahrt. Donnerstag um 10 Uhr. 
Der Radverein lädt ein. Auch 
Nichtmitglieder sind willkom-
men!«
Mit dieser Ankündigung gerät 
der Erzähler mitten hinein in die 
Parforce-Fahrt einer Rennrad-
gruppe, die bald alle Maße und 
Vorstellungen sprengt. 
Virtuos erzählt Joachim Zelter 
die Sogwirkung eines rastlosen 
Pelotons: das Zusammenwir-
ken von Fahrrad, Mensch und 
sozialer Gruppe. Ein Räderwerk 
der Tempoverschärfungen, der 
Höhenmeter und der immer 
größer werdenden Distanzen, 
ein fortwährendes Weiter und 
immer weiter so. Am Ende han-
delt Zelters neuer Roman von 
uns allen: von Anpassung und 
Bereitwilligkeit, von Leistungs-
druck und subtiler Tempover-
schärfung, von der Unfähigkeit, 
auch nur eine Pedalumdrehung 
auszulassen. Es ist der Roman 
einer Besessenheit. Bekannt 
ist Joachim Zelter auch durch 
seinen Kultroman »Briefe aus 
Amerika«.

Eninger Geschichte hautnah erleben
Das Heimatmuseum Eningen mit Neuem in der neuen Saison

Die restaurierten Kabinettscheiben aus dem Jahre 1655 
sind jetzt im Eninger Heimatmuseum zu sehen.

Ewald Schlotterbeck vom Heimat- und Geschichtsverein Eningen 
führt die Besucher gerne durch das Museum. (Foto BW)
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Jeden Sonntag 
13.00- 17.00 Schautag
keine Beratung - kein Verkauf)

Neu ! ! !mit großer Bettsofa Abteilung

Neu !!! mit 
großer Zirbelholz 

Betten, Zirbelholz Schrank und 
RELAX - Schlafsystem Ausstellung

Neu eröffnet !!! Jetzt 2x in Pfullingen auf über 1600m2 

MASSIVHOLZMÖBEL kauft man ab jetzt in Pfullingen !!!

Einrichtungshaus für natürliches Wohnen
Arbachstrasse 2       72793 Pfullingen
SCHLAFWELT für gesundes und natürliches Schlafen
Marktstrasse 152     72793 Pfullingen

Öffnungszeiten: 
Mo. - Fr. 10 - 19 Uhr  
Sa. 9 - 16 Uhr    
Sonntag: 13 - 17 Uhr
(keine Beratung - kein Verkauf)

www.lanatura.de
Tel: 07121-1397031
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Fenster + Rolladen + Sonnenschutz

PROSPEKTE • AUSSTELLUNG • BERATUNG
AUSFÜHRUNG • IHR KUNDENDIENST

Maßstab für Qualität seit 1905

W I L L K O M M E N  B E I  KÜNSTLE

rund ums Fenster: • Fenster • Rolladen
• Klappladen • Markisen • Sonnenschutz

- alle Fabrikate -

Wir alle leben in einer hektischen Zeit, alles ändert sich fortlau-
fend, keiner weiß, was die Zukunft bringt. Nur die Ehe ist eine auf 
immer angelegte Sache, die dauern soll, „bis dass der Tod euch 
scheidet“. Wir wollen in zwei Etappen die Frage beantworten, ob 
Heiraten wirklich glücklich macht.

Das Hochzeitsfest
Der Durchschnittsbürger steht dreimal im Leben im Mittelpunkt: 
bei der Geburt, bei der Hochzeit und beim Sterben. 
Bei der Geburt tauscht er einen warmen und geschützten Platz im 
Bauch der Mutter mit einer lebensfeindlichen Umwelt: Plötzlich 
muss er selbständig atmen, muss schlafen und essen lernen. Kein 
Wunder, dass der Neugeborene das selbstständige Leben mit 
Schreien und Weinen beginnt und wenn er das nicht tut, bekommt 
er einen Klaps aufs Hinterteil, bis er schreit.
Beim Tod wiederum muss er sich vom Leben verabschieden und 
keiner weiß, ob und was hinterher auf ihn zukommt. Glückli-
cherweise hat er meist schon vorher gesundheitlich und geistig 
so stark abgebaut, dass er von 
seinem Lebensende nicht mehr 
viel mitbekommt.
Bei der Heirat dagegen stehen 
Braut und Bräutigam im selbst-
gestalteten Mittelpunkt der 
Gesellschaft.
Früher war es üblich, dass der 
Brautvater die Hochzeitskosten 
übernimmt, später waren es 
eher beide Brautelternpaare und 
heute muss oft das Brautpaar 
selbst das ganze Fest bezahlen.
Die Erfahrung zeigt große 
Gefühlsunterschiede zwischen 
Braut und Bräutigam bei der 
Hochzeitsfeierorganisation. 
Schon die Bekleidungsfrage zeigt die Unterschiede. Der Mann 
möchte einen Anzug, den er später auch noch brauchen kann – bei 
Beerdigungen oder Betriebsfeiern etwa, die Frau dagegen zwängt 
sich in ein Outfit, das sie ganz gewiss nie wieder tragen kann, 
weil man darin weder richtig sitzen noch gehen kann. Jahrelang 
blockiert das Hochzeitskleid einen Kleiderschrank, bis es nach dem 
Nachlassen der Liebeseuphorie verschenkt oder verscherbelt wird. 
Ganz hektisch wird die Sache, wenn die Braut eine bestimmte 
Hochzeitsfrisur haben will, die – weil sie eine Nacht im Bett nicht 
übersteht, am Hochzeitstag vom Friseur morgens handgefertigt 
werden muss.
Ganz besonders teuer wird es, wenn die Braut ein Motto für die 
Hochzeit ausgibt, denn dann müssen sich alle Gäste oder min-

destens die „Brautjungfern“ 
entsprechend kleiden und er-
warten vielfach vom Brautpaar 
eine Kostenbeteiligung.
Schwierig ist auch die Aus-
wahl der Gäste. Soll man die 
ganze Verwandtschaft und alle 
Bekannten einladen oder im 
kleinen Kreise feiern?
Leichter wird derzeit die Aus-
wahl des Hochzeitslokals, weil viele Gaststätten sich als „Wed-
dinglocations“ anbieten. Dabei sollte man aber auf gewisse 
Preisgestaltungen achten. Es gibt Lokale, die eine Saalmiete, einen 
Mindestumsatz, einen Nachtzuschlag, eine Dekorationsgebühr 
und Bedienungsgelder extra verlangen, was die ursprünglich 
vereinbarten Kosten gewaltig in die Höhe treibt. Vorsicht ist auch 
angesagt, wenn die Hochzeitsgäste außerhalb des Feiersaales 
im allgemein zugänglichen Lokal etwas trinken dürfen. In einem 

Stuttgarter Vereinslokal wollte 
der Wirt dem Hochzeitspaar 
62 Flaschen Wein in Rechnung 
stellen, obwohl es nur 30 Hoch-
zeitsgäste, darunter 15 Frauen 
waren. Auf den Einwand, dass 
bei einem solchen Konsum alle 
Hochzeitsgäste wegen Alko-
holvergiftung ins Krankenhaus 
gemusst hätten, argumentierte 
der Wirt, er habe im öffentlichen 
Lokalteil nicht erkennen können, 
wer zur Hochzeit gehöre und 
daher die ganzen Getränke auf 
die Hochzeit buchen müssen. 
Zu regeln ist auch der „Braut-
paartransport“. Als romantisch 

gilt eine Pferdekutsche mit weißen Schimmeln, als protzig eine 
Großraumlimousine, üblich ist ein Blumengebinde auf einem 
eigenen Auto, das im Übrigen schwer zu befestigen ist, ohne den 
Autolack zu zerkratzen. Hier kann man prächtig sparen, auch 
sollte man daran denken, dass der Fahrer auch auf der Heimfahrt 
keinen Alkohol im Körper haben sollte.
Ganz schwierig ist die Frage der Hochzeitsgeschenke. Bargeld 
wird von vielen Teilnehmern abgelehnt, weil viele aus der Summe 
auf die Wertschätzung fürs Brautpaar rückschließen, Haushalts-
gegenstände sind auch nicht angebracht, weil heutzutage kaum 
jemand bei der Heirat einen wirklich neuen Haushalt gründet. Laut 
Standesamtsstatisken leben die meisten Brautleute schon vorher 
zusammen, wenn nicht, sind sie gezwungen zwei Singlehaushalte 

Macht Heiraten glücklich?

Brief eines Vaters an seinen Sohn: 
(stark gekürzt, um ein Erkennen der handelnden Personen 
unmöglich zu machen)
Mein lieber Sohn, danke für die Einladung zu deiner Hochzeit 
in Bayern und das Buchen eines Hotelzimmers für meine 
Übernachtung. Ich kann nicht kommen, weil ich schon zu alt 
bin für eine solche Reise. Du weißt, dass es mir immer eine 
Herzensangelegenheit ist, meine beiden Söhne gleich zu be-
handeln. Dein Bruder, der hier in Pfullingen geheiratet hat, hat 
zu seiner Hochzeit von mir 200 Mark bekommen, das wären 
nach der Geldumstellung heute 100 Euro. Da ich aber nicht 
kommen kann, ersparst du dir die Kosten für meine Teilnahme 
am Hochzeitsessen und die Hotelkosten. Diese Ersparnisse sind 
sicher höher als 100 Euro, so dass sich ein Geschenk erübrigt. 
Ich wünsche Euch ein schönes Fest.

zum neuen Ehehaushalt zu ver-
schlanken. Üblich geworden ist 
ein „Hochzeitstisch“ in einem 
Kaufhaus, der auch im Inter-
net eingesehen werden kann. 
Mutige Brautleute vereinbaren 
mit dem Kaufhaus ein Um-
tauschrecht, müssen dann aber 
dem späteren Besucher erklä-
ren, wo denn der geschenkte 
ganz besondere Kaffeevollauto-
mat abgeblieben ist, den er zur 
Hochzeit geschenkt hat.

Das waren die Probleme der 
Hochzeitsfeier, die Schwie-
rigkeiten der Ehe wollen wir 
uns dann im nächsten Heft 
anschauen.

Bis zom nextamol
Eier Dromnomgucker
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Die Biber sind 
wieder los
(JR) Der langersehnte 3. Band 
von Autor Jürgen Riedel ist jetzt 
erschienen. Auch dieses Mal 
geht es um die Familie Biberich.
Bei den „Biberichs“ handelt 
es sich um eine Mehrgenera-
tionenfamilie. In witzigen und 
hintersinnigen Erzählungen 
erleben die Biber in Einzel-
geschichten ihren Alltag, das 
Zusammenleben und so man-
ches tolle Abenteuer. Dieses 
Mal fahren die Biberkinder 
Simon und Elise mit ihrem 
Onkel Thomas auf dem Floß 
den Fluss hinunter. Sie müssen 
Untiefen, Stromschnellen und 
einen Überfall überstehen, 
verhindern den Angriff auf ein 
hilfloses Rehkitz und stehen 
selbst bei der Begegnung mit 
dem furchterregenden Feuer-
ross ihren Mann. 

Das Vorlesebuch für Kinder ab 
3 Jahren ist mit humorvollen 
und trefflichen Zeichnungen 
von Thomas Dietz illustriert. 

Das Buch kann entweder in der 
Buchhandlung oder direkt beim 
Autor per E-Mail erstanden 
werden: lembergle@arcor.de. 

Pilgerreise 
nach Rom
(pr) Wolfgang Silver erzählt im 
ersten Teil seines Vortrags am 
4. April um 15.00 Uhr im Bür-
gertreff Pfullingen über seine 
Pilgerreise über den Jakobsweg 
nach Rom. Von Pfullingen über 
Konstanz, die Schweiz...
In Calendasco stoppte ihn zu-
nächst der Po. Er berichtet über 
herrliche Natur, nette Menschen 
und Übernachtungen in Klöster, 
Herbergen und Bauernhöfen.

CVJM-KiBiTa 
(em) Die CVJM-Kinder-Bibel-
Tage sind wieder vom 5. bis 8. 
April im Paul-Gerhardt-Haus. 
Eingeladen sind Kinder von der 
1. bis zur 6. Klasse. Gemeinsam 
mit den Mitarbeitenden erleben 
die Kinder am Donnerstag und 
am Freitag von 14 bis 18 Uhr 
und am Samstag von 10 bis 16 
Uhr Geschichten vom Prophe-
ten Jona. Am Samstag findet 
außerdem das Stadtspiel statt. 
Die Kinder-Bibel-Tage enden am 
Sonntag mit einem Familiengot-
tesdienst um 10 Uhr, ebenfalls 
im Paul-Gerhardt-Haus. 

Digitalisierung- Fluch oder Segen.
(IR) Die Digitalisierung greift in alle Lebensbereiche ein, ob 
dies der private Kalender, Facebook, Partnerwahl, Google als 
Auskunftssystem, der Roboter im Produktionsprozess oder das 
selbstfahrende Auto ist, wir werden auf Schritt und Tritt mit der 
Digitalisierung konfrontiert. Das Thema „Digitalisierung“ wirft 
dabei nicht nur technische Fragen auf, sondern hat auch eine 
ethische Dimension.
Dürfen oder müssen wir unser ganzes Leben digitalisieren lassen? 
Wie können wir ein Leben gestalten, ohne ein digitaler Zwilling 
zu sein? 
Diese und andere Veränderungen der Gesellschaft werfen Fragen 
über Grenzen menschlichen Lebens, Freiheit und Menschenwür-
de auf, die wir mit den Pfullinger Bürgern zwanglos diskutieren 
möchten. Die Initiative für ein Kulturhaus in Pfullingen, i`kuh, lädt 
deshalb zu ihrem Frühschoppen am Sonntag, den 8. April, um 
11.00 Uhr in den Klostergarten in Pfullingen ein. 

Gospel mit Jane Walters
(AM) Gospel ist „der Sound der 
guten Nachricht“, so Theo Leh-
mann. Die frohe Botschaft Jesu 
Christi ist eindeutig. Ebenso 
eindeutig ist auch, dass Jesus 
damit alle anspricht. Junge 
und Alte. Gelbe, Rote, Beige, 
Braune, Schwarze. 
Das Quartett um Jane Walters 
transportiert diese ermutigen-
de Nachricht entsprechend in 
Manier eines Konzertabends, 

der polarisiert. Neben der Form von klassischen Spirituals löst 
sich das Quartett von gängigen Gospel-Klischees, indem es sich 
im Stile der zeitgenössischen Gospelmusik den Ausdrucksmitteln 
von Blues, Latin, Soul und Jazz widmet. Dies beinhaltet auch die 
Tatsache, dass Wortlaute zwar großteils aber durchaus nicht 
zwingend englischsprachig sind - auch wenn der Ursprung des 
Liedguts im afroamerikanischen Kulturerbe angesiedelt ist. Sie 
ist mal leise zurückhaltend, mal schlagkräftig-laut. Und wenn 
Gospelmusik in die Zuhörer - Herzen hinein wirkt, dann mögli-
cherweise auch bis in den Alltag hinein. 
Das Konzert findet am 8. April um 18.00 Uhr in der Thomas-
kirche in Pfullingen statt.

Frankreichs reizvolle Mittelmeerküste 
(vhs) Der Reiseführer und ausgewiesene Landeskenner  Ralf Pe-
tersen stellt in diesem digitalen Bildervortrag seine zweite Heimat 
Frankreich vor. Die Veranstaltung auf Einladung der vhs Pfullingen 
findet am Montag, 09.04. um 20.00 Uhr im Feuerwehrhaus 
Pfullingen (Bismarckstr. 53) statt.
Die Bilderreise führt vom Fuße der Pyrenäen bis zur italienischen 
Grenze in die Regionen Languedoc-Roussillon, Camargue und Côte 
d'Azur und bietet eine Fülle höchst abwechslungsreicher Attrak-
tionen. Grandiose Küsten und berühmte Strände, viel Geschichte 
und Kultur sowie zahlreiche kulinarische Spezialitäten.

Der Backofen wird angefeuert
(pr) Am Mittwoch, den 11. April startet das Backteam in die 
neue Backsaison in der Burgwegschule in Pfullingen, Kaiserstr. 114.
Immer mittwochs können Sie Ihre zu Hause vorbereiteten Teige 
um 15.00 Uhr zum Backhaus bringen. Die fertigen Backwaren 
können Sie dann später abholen oder Sie verweilen in geselliger 
Runde beim Backteam. Wenn Sie größere Mengen backen wollen, 
bitte vorher telefonisch anmelden! Ansonsten können sie einfach 
vorbeischauen. Fragen unter: Telefon 07121 799400 bei Margrit 
Zwerenz.

Gemeinsam 
spielen und singen
(pr) Mit einer Eltern-Kind-
Gruppe möchte Joana Müller 
den Rahmen für schöne Mo-
mente schaffen. Die Kinder 
sollen sich wohlfühlen, Spaß 
haben an den verschiedenen 
Spielangeboten, den gemein-
samen Fingerspielen und 
Liedern, an der intensiven 
Zeit mit Mama und/oder Papa 
und natürlich den anderen 
Kindern. Für die Mamas und 
Papas soll es die Möglichkeit 
geben, sich mit den anderen 
Erwachsenen auszutauschen. 
Start der Gruppe ist Mittwoch 
der 11. April, immer von 9.30 
bis 11.30 Uhr in der Pfullinger 
Familienstube Griesstr. 24/2. 
Nähere Infos unter:
Joana-Mueller@gmx.de.
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Sterbefälle
in Eningen
19.02. Helmut Norbert 

Kompalla
Jesinger Hauptstraße 
24, 72070 Tübingen.

20.02. Anna Schmid 
geb. Swoboda, 
Schillerstraße 60.

01.03. Georg Mökesch
Schillerstraße 60.

04.03. Renate Tscheschlok 
geb. Veitinger, 
Bolbergstraße 11, 
72820 Sonnenbühl.

05.03. Paul Gerhard Heller
Eitlinger Straße 14.

18.03. Dietmar Patzelt
Sandstraße 33, 72793 
Pfullingen.

Geburten
in Eningen

09.12. Florin Kim Veli,
Tochter von Kerstin 
Julia, geb. Schramm 
und Benjamin Oliver 
Douglas Rothenburger, 
Markwiesenweg 34.

Möchten Sie die Geburt ihres 
Kindes im Journal veröffentli-
chen, dann schicken Sie einfach 
eine Mail an: info@pfullinger-
journal.de. Die Veröffentlichung 
ist kostenlos.

Eheschließungen
in Eningen

15.03. Ankica Olujić und 
Anto Mandić, 
Hauptstr. 31.

11.03. Janine Starke und 
Alexander Wedi, 
Brunnenstraße 4.

Goldene Hochzeit
in Eningen

16.04. Margrit und 
Gerhard Basso.

Diamantene 
Hochzeiten
in Eningen
12.04. Katharina und 

Johann Folberth.

Eiserne Hochzeit 
in Eningen
10.04. Frida und Manfred 

Hoffmann

Altersjubilare
in Eningen
Geb. Alter Name/Straße

01.04. 75J. Jürgen Heinz 
Erich Heyer

02.04. 90J. Eva Erna Lange
03.04. 80J. Elisabeth Emilie 

Sautter
06.04. 80J. Peter Ernst Liedle
06.04. 75J. Helga Dupski
07.04. 80J. Isolde Anne Volz
07.04. 80J. Erika Denzel
09.04. 80J. Karl Emil 

Armbruster
09.04. 80J. Imre Horvath
09.04. 75J. Ernst Erich Kopka
10.04. 75J. Ramazan Karacil
10.04. 70J. Inge Rosemarie 

Ludi
13.04. 70J. Karl-Heinz 

Zimmer
14.04. 80J. Karl-Heinz Teyke
15.04. 90J. Hermine 

Elfriede Maier
15.04. 85J. Martha Emma 

Bagusch
15.04. 80J. Fritz Johann 

Geiselhart
17.04. 85J. Ludwig König
17.04. 80J. Walter Beller
17.04. 70J. Werner Karl 

Mader
18.04. 70J. Dr. Roland 

Herbert Kolbe
20.04. 70J. Thure Traugott 

Moritz
21.04. 80J. Ursula Kurringer
23.04. 70J. Hans-Joachim 

Kretschmar
26.04. 85J. Karl Friedrich 

Jäger
27.04. 70J. Renate Gertrud 

Hantke
28.04. 70J. Aliye Aksoy
29.04. 80J. Elfriede Kiehl
29.04. 70J. Annemarie 

Bihler-Kochen-
dörfer

Allen Jubilaren, unseren herz-
lichsten Glückwunsch - den 
Trauernden unser Mitgefühl.

Großtauschtag des Briefmarken - Clubs 
und der Reutlinger Münzfreunden
(pr) Der Eninger Briefmarken - Club 1974 e. V. veranstaltet am 
Sonntag, den 08. April zusammen mit den Reutlinger Münzfreun-
den seinen 38. Großtauschtag. Von 9.00 – 15.00 Uhr kann in der 
Eninger HAP - Grieshaber - Halle, Betzenriedweg 24 getauscht, 
gekauft und gefachsimpelt werden.
Die Mitglieder des Vereins präsentieren wieder eine gute und 
interessante Briefmarkenausstellung. Es werden Exponate wie: 
Berlin, Ausland, Luftpost, USA, Waldtiere, Franz. Zone sowie 
Ansichtskarten "Reutlingen vor 100 Jahren" zu sehen sein.
Der mobile Beratungsdienst, mit den Herren Straub und Möller, 
stehen beratend Sammlern und Erben von Sammlungen kostenlos 
zur Seite.

Die "Jungen Philatelisten" Eningen sind ebenfalls am GTT präsent.
Wie in den vergangenen Jahren gibt es außerdem einen Stand 
an dem Briefmarken, Postkarten, Briefe und div. Zubehör für 
Spenden zu Gunsten der Erika - Seeger - Stiftung im Klinikum 
am Steinenberg angeboten werden. Die Stiftung unterstützt mit 
ihren Spenden Tumorkranke und ihre Angehörige, sowie die 
Anschaffung von Geräten. 
Weitere Infos zum Tauschtag: Horst Wehling Tel.: 07121 /81 284.

Weil es zuhause schöner ist

AMBULANTE
PFLEGE

BETREUUNG

MEHR-ZEIT
PFLEGE

BERATUNG

A.i.P. - Ambulante und 
individuelle Pflege GmbH
www.aip-pflege.de

Info & Beratung:

07121 . 909 73 37

Mehr als 24 h Pflege
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Leut, mr kann vom Aufbrechen halten, 
was mr will, aber dass dir unterwegs 

nicht manchmal ganz andere Sa-
chen begegnen als daheim, des 
gwieß nicht.

Der Brucklacher zum Beispiel. 
Des isch ja, wie Ihr wisst, ein 
eher konvexer Mensch - er 
hat einen granaten Kessel 
und pflegt ihn auch ghörig. Vor 
allem nadierlich im Schwanen. 
Sein Sitzplatz am Stammtisch 

hat sich scho derart ergono-
misch an seinen, sag mer mal, 

Background angepasst, dass jeder 
andere, der dort aus Versehen mal 

hinsitzt, von vorneherein seekrank wird 
und ganz automatisch zwei Bier weniger 

trinkt. Was wiederum die Schwanenwirtin Sonja derzu veranlasst 
hat, ein Messingschild an den Tisch zu nageln: "Für Menschen 
außer Brucklacher nicht geeignet. " 
Er wohnt auch eigens deshalb bloß dreihundertfuffzich Meter 
vom Schwanen weg. Und fährt selbstverständlich mit dem Auto, 
weil, falls es mal regnet und der Schwanen erscht in einer Minut 
aufmacht, er im Trockenen warten könnt und ihm außerdem auf 
dem Heimweg wesentlich weniger passieren könnt als wenn er 
laufen tät, bei seiner Amplitude. 

Bis auf neulich. Da war er zersch nicht da. Mir hend uns scho 
Sorgen gmacht, da isch er reinghumpelt kommen mit den Worten: 
"Hrrrrgozaggrmend, i hans doch gwißt!" Wie sich dann rausgstellt 
hat, war er gezwungen zu laufen, weil sein Karra in der Werkstatt 
war. Jetzt hat er aber den Weg von daheim bis hierher nadierlich 
nicht kennt und isch prompt angfahren worden - von einem 
Radfahrer, den er dubbeligerweis auf dem Radweg getroffen hat. 
"Laufen isch einfach gfährlich!", hat der Brucklacher festgstellt 
und hat sich fürchterlich aufgregt, dass ihn ein Radler über den 
Haufen gfahren hat und nicht wenigstens standes- und volumen-
gemäß wenigstens ein Audi Q7 oder an fetter Daimler. Und dann 
hätt die Rotznas ihm auch noch hinterhergrufen "Bassed se doch 
uff." "Warum," hab ich dann gfragt, "hat er vorghabt, nochmal 
zrückzukommen?" - Ich sei ein Seggl, sagt der Brucklacher dann 
und hat gmeint,  ein Luxusschlitten hätt wenigstens einen Fahras-
sistenten ghabt und ihn gar nicht troffen. Er warte nur noch auf 
den autonomen Karren.

Da kannsch noch lang drauf warten, hab ich gsagt. Warum? Weil der 
Roboter, der fährt, zwar viel zuverlässiger isch als der Mensch, er 
wird nie müd oder bsoffen und ihm klar überlegen, aber der Fahrer  
trotzdem so tun muss, als ob er selber fährt und eingreifen kann, 
falls der Roboter mal nicht so zuverlässig isch wie der Mensch. 
Aber, und jetzt kommt die EU ins Spiel, verantwortlich isch der 
Fahrer. Der Kerle isch ja im engen Sinne ja gar kein Fahrer mehr, 
sondern Passagier. Fahrer isch der vom Autohersteller eingebaute 

Computer. Haftbar isch also 
der Autobauer, und wie schnell 
die sich von einer  Unfallstelle 
entfernen können, weiß mr ja.
Noenoe, hab ich gsagt, ich 
fahr lieber selber. Wenn ich da 
auch manchmal in Schwierig-
keiten komm, grad mit dem 
neuen Tunnel. Bisher bin ich 
immer durchs Städtle gfahren, 
wenn ich von Pfullingen wegen 
dem Kundendienst an meiner 
Schlagbohrmaschin ins Bau-
haus nach Reutlingen wollt, weil  
ich die vier Kilometer Umweg 
der Umwelt nicht zumuten 
wollt. Jetzt MUSS mr durch den 
Tunnel, und dafür hat mer extra 
die Durchfahrt durchs Städtle 
zerhackt und zerstückelt. Des 
erinnert mich an meine Frau 
Lisbeth, die mir eine neue Hos 
kauft hat, weil die alte überall 
aufbrochen und auch sonsch 
nix mehr sei. Auch wegen den 
Emissionen, vermut ich. Ich 
wollt aber lieber die alte bhalten 
und hab die neue  verweigert. 
Also hat die mei schöne alte 
Hos einfach verschnitten und 
verrissen. So was nenn ich 
aber Erziehung durch Gewalt, 
wo Worte versagen.

Egal. Ich hab mei alte Hos ein-
fach nochmal heimlich flicken 
lassen, von der Schwanenwirtin 
Sonja, (die kleine Riss hat se 
gnäht und auf die große Löcher 
einfach a baar Bierdeckel klebt,  
aber mir gfällt se!) und mir 
stattdessen lieber einen neuen 
Karra kauft. Euro 6d. Spitze, 
allerdings isch jetzt an dem 
Hebele, wo früher mei Hup war, 
jetzt die Scheibenwaschanlag 
und umkehrt. Bislang hup ich 
manchmal noch, wenn mei 
Scheib dreckig isch. Aber da 
gwöhn ich mich scho noch dran. 
Bis dahin sagt mei Frau halt 
noch, wenn  mir ein Seggl vor-
nadraus fährt: "Leibssle, spritz 
den Kerle doch mal ghörig voll!"

Gute Zeit weiterhin!,
wünscht Euch
Euer Leibssle

Erlebnis Aufbruch!
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Johanna Herdtfelder und Band
(pr) Im Kult 19 in Eningen ist es wieder soweit, der Stage Club 
gibt die Bühne frei für Johanna Herdtfelder. Sie gründete die 
Band, um ihre Stücke mit neuer Klangvielfalt auf die Bühne zu 
bringen: Jazzige Harmonien, eingängiger Gesang, Geschichten 
zwischen Traum und Wirklichkeit – melancholisch, selbstironisch, 
leichtfüßig. Die Sängerin und Gitarristin spielt ausschließlich 
eigene Stücke und wird begleitet von Cello, Querflöte, Bass und 
Schlagzeug. Die Instrumentierung der Band bringt die poetische 
Dichte der Songs bestens zur Geltung und sorgt für die besonders 
eindrückliche Stimmung. 

Vor Johanna Herdtfelder wird Hanna Herrlich auftreten. Die 
SingerSongWriterin überzeugt 
immer wieder neu mit ihren 
Songs, ihrer Musikalität und 
ihrer sympathischen Ausstrah-
lung. Wahrscheinlich wird sie im 
Trio auftreten – wir lassen uns 
überraschen. 
Los geht’s am Freitag, 27. April 
um 20.30 Uhr im Stage Club in 
Eningen, Hauptstraße 19.
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Ihr zertifiz
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vor Ort in Pfullingen

■ EINBRUCHSCHUTZ
Fühlen Sie sich sicher ➾ am Tag und in der Nacht!

Einbau von
einbruch-

hemmenden
Türen

Uhlandstraße 67
72793 Pfullingen

Telefon 0 71 21/79 92 88

■ Einsteckschlösser ■ gesicherte Schließzylinder
■ Schutzbeschläge ■ Zusatzschlösser ■ Gitterrostsicherun-
gen ■ Querriegelschlösser ■ Scharnierseitensicherungen ...

Nach-
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Benefizwanderung des CVJM
(em) Wer Lust hat, das Pilgern zu entdecken, ist eingeladen am 
Samstag, 14. April, von Tübingen nach Rottenburg am Neckar 
mit zuwandern. Strecke 12 Kilometer, die reine Wanderzeit beträgt 
etwa drei Stunden. Treffpunkt am Reutlinger Hauptbahnhof um 
10.00 Uhr, Rückfahrt um 18.30 Uhr. Gefolgt wird den Wegweisern 
der gelben Muschel des Jakobsweges, einem langen Wegenetz, das 
sich bis in die Schweiz, oder über das Kinzigtal ins Elsass zieht. 
Wir laufen von der Jakobuskirche in Tübingen hinauf zur Wurmlin-
ger Kapelle nach Rottenburg; Abschluss ist im Dom von Rottenburg,  
dort Ausklang bei einer warmen Suppe in der Brunnenstube. 
Getränke und bei Bedarf ein kleines Vesper sind mitzubringen, 
bitte auch an festes Schuhwerk und wetterangepasste Kleidung 
denken. Kosten pro Person zehn Euro; Spenden zugunsten der 
Jugendreferentenstelle des CVJM sind erwünscht.
Anmeldung bei Kathrin Ungerer (kathrin.ungerer@gmx.de) bis 
6. April. 

Chocolat im Kneipenkino
(pr) Chocolat erzählt die Ge-
schichte der jungen, unverhei-
rateten Mutter Vianne Rocher, 
die mit ihrer sechsjährigen 
Tochter Anouk das fiktive, 
französische Dorf Lansquenet-
sous-Tannes erreicht und eine 
Chocolaterie eröffnet. 
„Chocolat ist ein wunderbares 

Märchen für Erwachsene, ein Plädoyer für Toleranz und Mensch-
lichkeit und eine Liebeserklärung an die sinnlichen Freuden des 
Lebens. Mit Jonny Depp und einer göttlichen Juliette Binoche.
Gezeigt wird der Film im Kneipenkino von Adrian Wegerer und 
Jörg Eckstein, die seit diesem Jahr die Filmreihe von Hans Kuhn 
und Alois Wolpert übernommen haben. Wie gewohnt im Gasthof 
Südbahnhof, am Samstag, den 14. April um 20.00 Uhr.

Kinderkleiderbörse in Eningen
(pr) Am Samstag, den 14. April findet in den Räumen der 
Andreaskirche wieder eine Kinderkleiderbörse statt, bei der gut 
erhaltene Frühlings-/Sommerkleidung (auch große Größen wer-
den angenommen), Spielsachen und Zubehör verkauft und auch 
gekauft werden kann. Die Kleiderannahme ist von 9.00 - 11.00 
Uhr, der Verkauf geht von 9.00 Uhr - 16.00 Uhr.
Es besteht keine Mengenbegrenzung. Nicht verkaufte Artikel 
können von der AnbieterIn wieder mitgenommen werden. Nähere 
Auskunft bei Dr. Marlies Ackermann Tel. 07121/82958 und Iris 
Weinmann Tel. 07121/81492.

Der große Schneidewind 
(pr) Auch das neue Buch »Hits & Storys« von Günter Schneide-
wind, dem beliebten Moderator und Musikredakteur beim SWR 1 
Baden-Württemberg, ist eine Fundgrube in Sachen Rock und Pop.
Aus persönlichen, gar freundschaftlichen Begegnungen mit 
Künstlern (etwa Joe Cocker, Jimmy Page von Led Zeppelin, Toto, 

Udo Lindenberg, Enya, Ian Gillan 
von Deep Purple, Neil Diamond, 
Phil Collins und Mike Rutherford 
von Genesis u. v. a. m.) ergaben 
sich in Gesprächen und Re-
cherchen die erzählenswerten 
Geschichten zu Liedern, die (oft) 
zu Welthits wurden, über deren 
Entstehung und Hintergrund 
aber nicht viel bekannt ist.
Um solche »Hits & Storys«, 
um Details und Hintergrund-
geschichten geht’s im Neuen 
Schneidewind.
Eine Veranstaltung im Rahmen 
der Pfullinger Kulturwege. Am 
Dienstag, 17. April in der Stadtbücherei um 19.30 Uhr. Eintritt 
8,00 Euro.

Sieben Stimmen, ein Klang – Xang
(vhs) Sieben jung gebliebene Männer, die ganz ohne Instrumente 
alte und neue Klassiker, Rock- und Pop-Songs, Soul und Schlager 
zum Leben erwecken. Auf Einladung der vhs Pfullingen treten sie 
am Freitag, 20. April um 20 Uhr in der Mensa der Wilhelm-
Hauff-Realschule in Pfullingen auf. Wir erfahren von archaischen 
Auseinandersetzungen unter Männern und Stilblüten maskuliner 
Problembewältigung. Das spiegelt sich auch in den gewitzten 
Texten der eigenen Lieder wieder, die sich meist auch typischen 
Männerproblemen widmen.  
Bei alledem schwingt aber durchweg die sichtliche und hörbare 
Freude des Septetts am gemeinsamen Musizieren mit, die sich 
auch an ihrer ausgefeilten Performance zeigt. „Kaum zu glauben: 
Die sieben Sänger von Xang sind keine Profis – mag ihre Präzision 
auch das Gegenteil nahelegen.“ (Tagblatt Tübingen). Das Publikum 
wird immer wieder mit in die Show integriert, als Mandolinen-
chor für einen Klassiker aus Italien, als Backgroundstimmen für 
Udo Jürgens oder bei gesangsartistischen "call and response"-
Spielereien. Xang ist eine Show für sich! 
Kartenvorverkauf unter Tel. 07121-99230 bei der vhs Pfullingen.

Tschernobyl-
Gedenkfeier
(em) Der CVJM-Arbeitskreis 
»Unser Leben« lädt zur Ge-
denkfeier am Donnerstag, 
26. April, um 19.00 Uhr an 
der Tschernobyl-Trauerbirke 
im Schlösslespark ein (bei 
Schlechtwetter ist für ein 
trockenes Unterstehen ge-
sorgt). Die Feier erinnert an 
die Supergau-Katastrophen 
in den Atomkraftwerken von 
Tschernobyl und Fukushima. 
Der Wunsch ist, dass die 
Sorgen über die Gefahren der 
Atomindustrie über die vielen 

Jahre weniger werden, aber 
das ist nicht der Fall. Viele 
alte Kernkraftwerke verursa-
chen zwischenzeitlich häufig 
bedrohliche Störmeldungen 
ihrer Systeme, dabei ist die 
Bevölkerung auch bedroht von 
alten Atom-Kraftwerken der 
Nachbarländer. Radioaktivität 
macht nicht halt an Grenzen. 
Der Atomausstieg ist politisch 
beschlossen, inzwischen aber 
in der  konsequenten Umset-
zung wieder hintenan gestellt 
worden, weil die Atomlobby 
an der Zurückdrehung der 
Entwicklung arbeitet.  Die 
Mitglieder des Arbeitskreises 
sehen viele Anzeichen, dass 
deshalb der Ausstieg aus der 
Atomenergie wieder in Gefahr 
ist und der Widerstand in der 
Bevölkerung angesichts ande-
rer Problemstellungen zurück-
gedrängt wird oder erlahmt. 
In der Gedenkfeier wird auf die 
damit einhergehenden komple-
xen Problemlagen eingegangen. 
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Tipps, Termine, 
Veranstaltungen 
Bürgertreff Pfullingen

Mo./Mi./Fr. 9 bis 12 
Uhr offenes Büro, 
Mo. 10.30 Uhr. Senio-
rengymnastik. Di./Mi 
Café Central ab 14.30 
Uhr Mi. ab 12.00 Uhr 
Mittagstisch, 17 bis 
19 Uhr. Bücherstube 
im „Alten Rathaus". 
Fr. 9 bis 11.30 Uhr 
Bücherstube im „Alten 
Rathaus“. Asylcafé: 
Di. Friedenskirche ab 
15.30 Uhr und Do. 
Magdalenenkirche ab 
18.00 Uhr.

Diakonie-Sozialstation 
Pfullingen-Eningen

Demenzgruppe: Mo.: 
von 14.30 Uhr bis 
17.30 Uhr Johannes-
haus Eningen und Do.: 
von 15.00 bis 18.00 
Uhr Samariterstift 
Pfullingen.

Familienstube Pfullingen
Mo. offenes Café ab 
9.00 Uhr. Di. Café 
U3 ab 10.00 Uhr. Mi. 
Familienfrühstück ab 
9.00 Uhr, offenes Café 
ab 15.00 Uhr.. Griesstr. 
24/2. Do. Café U1 ab 
10.00 Uhr. 

Freundeskreis für 
Suchtkrankenhilfe 

Fr.: Gruppengespräche, 
Magdalenenkirche um 
20.00 Uhr.

Kath. Kirchengemeinde 
St. Wolfgang
Fr.: Mutter-Kind-Grup-
pe, 10.00- 12.00 Uhr, 
16.30-18.00 Uhr (ab 3 
Jahre).

Selbsthilfegruppe Lebens-
chance - Depressionen

Do: Erfahrungsaus-
tausch im Familienzen-
trum Griesstr. 24/2 um 
19.00 Uhr.

Sonntag
01.04. Kath. 

Kirchengemeinde
Festgottesdienst 
Beginn: 08.45 Uhr. 

01.04. Ev. Kirchengemeinde
Osternachtsfeier mit 
Taufen, um 5.30 Uhr.
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Bewirb Dich bei uns!
Arbeite in einem erfolgreichen Team.

Herausforderungen und gute Perspektiven 
für die Zukunft.

» Mechatroniker für 
 Kältetechnik m/w

AZUBIS  GESUCHT 

LKT Luft- und Klimatechnik GmbH
Diana Seiz-Haug
Markwiesenstraße. 45
72770 Reutlingen (Betzingen)
Tel. 0 71 21/95 80-01
www.lkt-klima.de
seiz-haug@lkt-klima.de

Du bist technisch interessiert, o� en, freundlich, zuverlässig und 
teamfähig?

Klaus Eberhardt
Dachdecker | Klempner

Dieselstr. 8 · 72805 Lichtenstein
Telefon 07129-922765
www.dachdecker-eberhardt.de

IHR DACH, 
MEISTERHAFT 
GEMACHT!

01.04. Ev. Kirchengemeinde
Auferstehungsfeier, 
Friedhof, 07.00 Uhr.

Montag
02.04. Ev. Kirchengemeinde

Osterfrühstück Mag-
dalenenkirche um 9.30 
Uhr, Thomaskirche um 
10.00 Uhr und im PGH 
um 10.00 Uhr.

Mittwoch
04.04. Bürgertreff

Vortrag: Fotoshow 
Pilgerreise nach Rom 
Teil I, Wolfgang Silver, 
Beginn. 15.00 Uhr. 
Kleiderkammer geöff-
net 17.00 – 19.00 Uhr. 

04.04. vhs Pfullingen
Führung: Flughafen 
Frankfurt und ESOC 
Darmstadt, ganztags.

Donnerstag
05. - CVJM
08.04. Kinder-Bibel-Tage,

Paul-Gerhardt-Haus.
Freitag 
06.04. Bürgertreff

Dr. Roland May, Arzt 
für Allgemeinmedizin. 
Beratung bei chroni-
schen Schmerzen, 
um 9.30 bis 11.00 Uhr. 

Samstag 
07.04. VfL Handball Herren

VfL gegen TuS Fürsten-
feldbruck, Kurt-App-
Sporthalle, 
Beginn: 20.00 Uhr.

07.04. Schwäb. Albverein
Markungsumgang.

07.04. vhs Pfullingen
Stadtwanderung, Mit 
der Seilbahn zur Hex 
von Sonnenberg, 
Stuttgart, ganztags.

Sonntag
08.04. Kath. 

Kirchengemeinde
Feierliche Kommunion, 
Beginn: 10.30 Uhr.

08.04. Schwäb. Albverein 
Vom Wasserfall auf 
den Kornbühl.

08.04. I'kuh
Stammtisch mit 
Diskussionsthema: 
Digitalisierung - Fluch 
oder Segen, Restaurant 
Klostergarten, 
Beginn: 11.00 Uhr

08.04. Heimatmuseum 
Eningen
Eninger Museen geöff-
net: Heimatmuseum 
Paul-Jauch-Haus und 
HAP Grieshaber Aus-
stellung, ab 14.00 Uhr.

Montag
09.04. vhs Pfullingen

Bildervortrag, Frank-
reichs reizvolle Mittel-
meerküste / Ralf Peter-
sen, Feuerwehrhaus, 
Beginn: 20.00 Uhr.

Dienstag
10.04. Ev. Kirchengemeinde

Frauenfrühstück, PGH, 
Beginn: 9.00 Uhr.

10.04. Ev. Kirchengemeinde
Seniorenkreis, Magda-
lenenkirche, 
Beginn: 15.00 Uhr.

Mittwoch
11.04. TigeR-Station - 

Kleinkindtagespflege
Offener Kaffeenachmit-
tag mit Besichtigung 
Beginn: 15.30 Uhr.

11.04. Bürgertreff
Offene Handarbeits-
gruppe, um15.00 Uhr. 

11.04. Gesunde Gemeinde / 
VHS
Marburger Konzentra-
tionstraining, Gemein-
debücherei Eningen, 
Beginn: 16.00 Uhr.

Donnerstag
12.04. Bürgertreff

Pflegestützpunkt des 
Landkreis Reutlingen 
mit Margaretha Bross, 
Tel. 480-4030, 
Beginn: 13.00 Uhr. 

12.04. Schwäb. Albverein
Seniorenwanderung: 
Kirschlehrpfad Glems.

12.04. ACK
Ökum. Taizé-Gebet, St. 
Wolfgang, 19.15 Uhr.

12.04. vhs / Vfl Pfullingen / 
GEA
Live-Reportage, Mit 
dem Fahrrad um die 
Welt / Anita Burghol-
zer & Andreas Hübl, 
Pfullinger Hallen, 
Beginn: 19.30 Uhr.

Freitag 
13.04. Ev. Kirchengemeinde

Gottesdienst für kleine 
Kinder, Martinskirche, 
Beginn: 10.15 Uhr.

13.04. Stadtbücherei
Treffpunkt Kinderbü-
cherei, „Greta, Lotti & 
Bauer Hansen“, Vorle-
sen und Malen mit den 
Freunden der 
Stadtbücherei, 
um 14.30 – 15.15 Uhr.

13.04. Stadtbücherei
Wanderausstellung 
„Buchstäblich anders“, 
Ausgefallene Alphabet-
Bücher aus aller Welt, 
Ausstellung bis 29.06.

Samstag 
14.04. Schwäb. Albverein

Kulturaustausch - 
Südtirol trifft Schwa-
ben Treffpunkt: "Beim 
Südtiroler", 
Beginn: 16.00 Uhr.

14.04. VfL Jedermänner
12. Volleyballturnier für 
Freizeitmannschaften, 
Kurt-App-Sporthalle.

  Ihr starker Partner für  
Ausbau und Fassade      

          Qualität ist die bessere Lösung.  
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AusträgerIn gesucht für 
ein Teilgebiet in Unterhausen, 

1x im Monat.  E-Mail:
info@pfullinger-journal.de oder 
rufen Sie an: 07121 - 70 65 68 

Biete Atelierbeteiligung in 
schönem, großen sonnendurch-
fluteten Künstler-Atelier mit guter 
Atmosphäre in Lichtenstein. Es 
bietet Seminarmöglichkeit für 
bis zu 8 Personen. Kostenfreie 
Parkplätze sowie Toiletten im 
Atelier sind vorhanden. Einstieg 
ab sofort möglich. Bei Interesse 
melden Sie sich bitte unter 
Kunstraum7@gmx.de

Putzfachkraft für 2x5 Stunden 
im Monat / Pfullingen gesucht. 
Chiffre: PJ01 an diese Zeitung.

Garten/Wiese zu kaufen od. 
pachten gesucht, Eningen od. 
Pfullingen, darf auch verwildert 
sein. Tel: 07121-790352.

Vereinbaren Sie Ihren persönlichen 
Beratungstermin!

Telefon 07121 930750

In zentrumsnaher Lage in Pfullingen 
entstehen vier charakterstarke Reihen-
häuser mit moderner Architektur.

Merkmale:
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• Offene Raumgestaltung und moderne Grundrisse
• Studiozimmer mit individuellen Nutzungsmöglichkeiten
• Großzügige Fensterfl ächen sorgen für schöne Lichtverhältnisse   

und besonders viel Helligkeit
• Parkettböden und großformatige Fliesenböden
• Glatte Wand- und Deckenfl ächen gewährleisten eine sichtbare   

und fühlbare Steigerung der Oberfl ächenqualität

www.krams-immobilien.de

Provisionsfreies Angebot. Energieausweis wird erstellt.

Reihenmittelhaus mit ca. 133 m2 Wohnfläche und ca. 168 m2 
Grundstück. Herrliche Südterrasse und Garten. Die Fertigstellung 
ist für Ende 2019 geplant.             Kaufpreis € 476.000,-

Neu im 
Angebot!

ELEGANZ UND
INDIVIDUALITÄT

Gesünder & 

Schlanker in den 

Sommer!
 

In nur 6 Wochen  
Entsäuern & Entgiften 
und nachhaltig das 
Gewicht optimieren.
 

Individuelle Beratung  
auch bei gesundheitl. 
Herausforderungen 
(Burnout, Allergien, 
Rheuma, Stress, 
AD(H)S…). 
 

Rosendahl.biz

Termine telefonisch & 
per whats app:
 

+49 15730685214

14.04. CVJM
Pilgerwanderung.

14. - Reiterkameradschaft
15.04. Frühjahrsturnier 

Reitanlage am 
Ahlsberg .

14.04. vhs Pfullingen
Führung, Die 60er 
Jahre in Baden-
Württemberg, 
Harald Schneider.

14.04. Ev. Kirchengemeinde 
Eningen
Kinderkleiderbörse, 
Andreaskirche, Beginn: 
09.00 – 16.00 Uhr.

14.04. Gesunde Gemeinde 
Eningen
Angehörigen-Treff des 
Netzwerk Demenz, Hei-
matmuseum, Beginn: 
09.30 – 11.00 Uhr.

14.04. Kneipenkino
Chocolat - ein kleiner 
Biss genügt, Gasthof 
Südbahnhof, 20.00 Uhr, 

Sonntag
15.04. Schwäb. Albverein 

Eningen
„In und um Rottenburg 
herum“, Rundwan-
derung (Kontakt: Tel. 
880133).

15.04. VfL Handball Damen
VfL gegen SG Schoz-
ach/Bottwartal, 
Kurt-App-Sporthalle, 
Beginn: 17.00 Uhr.

Montag
16.04. Bürgertreff

Gedächtnistraining, 
Hildegard Brune, 
Beginn: 15.00 Uhr. 

16.04. vhs Pfullingen
Vortrag, Die traditio-
nelle chinesische Medi-
zin, Michael Bochinger, 
Feuerwehrhaus, 
Beginn: 20.00 Uhr.

16.04. Kath. 
Kirchengemeinde
Treff der Frau – Kino-
besuch, 20.00 Uhr.

Dienstag
17.04. Stadtbücherei

„Bücherwürmchen“, 
ab 3 Jahren, Vorlesen, 

Reime und Lieder, 
Beginn: 14.30 Uhr. 

17.04. Stadtbücherei
Günter Schneidewind, 

Lesung: "Der große 
Schneidewind. 
Hits & Storys", 
Beginn: 19.30 Uhr.

17.04. Ev. Kirchengemeinde
Anmelde-Abend zur 
Konfirmandenzeit, 
PGH, 20.00 Uhr.
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17.04. vhs Pfullingen
Fahrkartenautomat 
benutzen – leicht ge-
macht (DB-Automat im 
Hbf Reutlingen), 

17.04. Ev. Kirchengemeinde
Frauengruppe, PGH, 
Beginn: 20.00 Uhr.

Mittwoch
18.04. Musikschule

Pfullinger Musiknach-
mittag, Pfullinger Hal-
len, Beginn: 14.30 Uhr.

18.04. Bürgertreff
Kleiderkammer, geöff-
net ab 17.00 Uhr. 

Donnerstag
19.04. Schwäb. Albverein

Volksliedersingen, 
Mühlenstube, 
Beginn: 19.30 Uhr.

19.04. Musikschule
Klarinettenzauber, 
Schloss-Schule, Musik-
saal, um 19.30 Uhr.

19.04. Stadt Pfullingen
Georgimarkt, 
Marktplatz.

19.04 Schwäb. Albverein 
Eningen
Bewegliches Alter:    

Erlebnisrundgang 
Stuttgart 21 (Anmel-
dung: Tel. 83368), 
Abfahrt 13.00 Uhr.

19.04. Gesunde Gemeinde 
Eningen
„Topfit in die Schule“ 
Vortrag der Ergothe-
rapeuten Feimer & 
Pfisterer, Johannes-
kindergarten, 
Beginn: 19.00 Uhr.

Freitag
20.04. Bürgertreff

Dr. Roland May, Arzt 
für Allgemeinmedizin. 
Beratung bei chroni-
schen Schmerzen, 
9.30 bis 11.00 Uhr. 

20.04. Schülerladen PULS
5 Jahre Schülerladen 
PULS, Feier ab: 
10.00 - 17.00 Uhr.

20.04. Stadtbücherei
Kinderbücherei, „Was 
macht das Schwein auf 
dem Ei?“, Vorlesen und 
Malen mit den Freun-
den der Stadtbücherei,  
um 14.30 – 15.15 Uhr.

20.04. Jugendbüro Eningen
Film Club: Sammys 
Abenteuer – die Suche 
nach der geheimen 
Passage, Kult‘19, Be-
ginn: 14.30 Uhr

20.04. Homöopath. Verein
Kwark mit Kräutern 
– selber machen. Mit 
Isolde Sanden und 
Kostprobe. Mühlenstu-
be um 17.00 Uhr.

20. - Bürgertreff
18.05. Ausstellung: 20 

Jahre Mixed Pickles, 
Kreissparkasse.

20.04. vhs Pfullingen
Konzert, Xang a ca-
pella, WHR, Mensa, 
Beginn: 20.00 Uhr.

Samstag
21.04. DRK Ortsverein

Erste-Hilfe-Kurs, Rot-
kreuzhaus, Beginn: 
09.00 - 17.00 Uhr.

21.04. Waldwichtel
Frühlingsfest mit 
10-jährigem Jubiläum 
der Waldwichtel und 
20-jährigem Jubiläum 
des Waldkindergartens, 
Tannenwaldspielplatz, 
Beginn: 14.00 Uhr.

21.04. VfL Handball Herren
3. Handball-Bundesliga 
gegen TSG Haßloch 
Kurt-App-Sporthalle, 
Beginn: 20.00 Uhr.

21.04. vhs Pfullingen und 
Münsingen
Ballett, Dornröschen, 
Ulm.

Sonntag
22.04. NABU

Morgenexkursion ins 
Naturschutzgebiet 
Echazaue, Treffpunkt 
Freibad, um 08.00 Uhr.

22.04. Ev. Kirchengemeinde
Konfirmation, Bezirk 
Thomaskirche, Beginn: 
09.30 Uhr. Konfirmati-
on Bezirk Magdalenen-
kirche, um: 10.00 Uhr.

22.04. Kath. 
Kirchengemeinde
Echaz Kids u. Echaz 
Youngsters, Beginn: 

10.30 Uhr. Familien-
kreis I – Wanderung 
zur Johann's Ruh, 
Beginn: 13.30 Uhr.

Montag
23.04. Bürgertreff

JHV, Begegnungsraum, 
Beginn: 19.30 Uhr.

23.04. vhs Pfullingen
Vortrag mit Bildern 
Albanien / Dr. Harald 
Borger, Feuerwehr-
haus, um 19.30 Uhr.

23.04. Ev. Kirchengemeinde
Sitzung des Gemeinde-
ausschusses Thomas-
kirche, um 19.30 Uhr.

Dienstag
24.04. DRK Ortsverein

Blutspende, Pfullinger 
Hallen, Beginn: 
14.30 - 19.30 Uhr.

24.04. Ev. Kirchengemeinde
Frauenfrühstück, PGH, 
Beginn: 9.00 Uhr.

24.04. Ev. Kirchengemeinde
Seniorenkreis, 
Thomaskirche, 
Beginn: 14.30 Uhr.
Seniorenkreis 
Magdalenenkirche, 
Beginn: 15.00 Uhr.

24.04. Ev. Kirchengemeinde
Öffentliche Sitzung des 
Gemeindeausschusses 
Bezirk Magdalenenkir-
che, Beginn: 19.30 Uhr.  

Mittwoch
25.04. pro arte

Kunst im Gespräch, 
Gaststätte Südbahnhof, 
Beginn: 19.00 Uhr.

25.04. Ev. Kirchengemeinde
Ehemaliger Berufstäti-
genkreis, PGH, 
Beginn: 19.00 Uhr.

25.04. Bürgertreff
Offene Handarbeits-
gruppe im Bürgertreff, 
Beginn: 15.00 Uhr. 

Donnerstag
26.04. Ev. und Kath. 

Kirchengemeinde
Seniorenkreis "Öku-
menischer Echaztreff" 
St. Wolfgang, Beginn: 
14.30 Uhr.

26.04. Bürgertreff
Pflegestützpunkt des 
Landkreis Reutlingen 
mit Margaretha Bross, 
Tel. 480-4030, Beginn: 
13.00 Uhr. 

26.04. CVJM
Tschernobyl-Gedenk-
feier, Schlösslespark, 
Beginn: 19.00 Uhr.



Anbieter: Daimler AG, Mercedesstraße 137, 70327 Stuttgart
Partner vor Ort: Daimler AG, vertreten durch Mercedes-Benz Vertrieb PKW GmbH
Niederlassung Reutlingen und Tübingen, Daimlerstraße 10/15, 72793 Pfullingen
Boxenstopphotline: 07121 702-727 
E-Mail: service.reutlingen@mercedes-benz.com
www.mercedes-benz-reutlingen-tuebingen.de

Mein Boxenstopp. Mein Service.            
Vom 10.04. bis zum 09.05.2018.
 Sie genießen den Jahreszeitenwechsel.
Wir sorgen für den Räderwechsel.   
Lassen Sie jetzt Ihre Sommerräder
montieren und Ihre Winterräder 
professionell bei uns einlagern. 
Wir freuen uns auf Ihren Besuch. 

Vereinbaren Sie jetzt Ihren Wunschtermin 
unter: 07121 702-727.
 Das Beste für mich: Mein Service.

Räderwechsel in 15 Minuten:
Montag bis Freitag  9 - 18 Uhr.

Wechsel ab 29,00 €
inkl. kostenlosem 5-Punkte-Check.
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UND GARANTIERT PASSEND 

ZU JEDER EMPFANGSART. 

OLED

EIN BILD VON EINEM 

OLED-TV!

Akustik Studio Biegler  •  Kanzleistraße 53  •  72764 Reutlingen
T  07121 / 74 84 50  •  Viele Top-Angebote unter 

…

+++  Eigene Meisterwerkstatt  +++ 

                                            

www.as-biegler.de

Uhlandstraße 74, 72793 Pfullingen Nähe Daimler  www.koff er-depot.de

...große Marken für kleines Geld

PREISKNALLER!

Spinner, stabiles
Teleskopgestänge, 
TSA-Zahlenschloß,
Dehnfalte. 59,95*59,95*59,95*

UVP: 139,95 € 

*solange der Vorrat reicht.

67,5 cm, 76,0 L, 3,3 kg67,5 cm, 76,0 L, 3,3 kg

Karl-Kuppinger Str. 2 · 72793 Pfullingen 
Telefon: 07121 - 70 64 63
Di - Fr 9 - 18 Uhr · Sa 8 - 15.30  Uhrwww.trend-hairstyling.de

Hier werden Sie 
verwöhnt...
Damen: Beratung, Waschen, 
Schneiden, Föhnen

4,- E Zuschlag bei unseren Meistern
und Topstylisten

für nur 36,-E

26.04. Kindergarten Hägle
Theater: "Etwas von 
den Wurzelkindern", 
Stadtbücherei, 
Beginn: 18.00 Uhr.

26.04. Musikschule
Tastenklänge, Schloss-
Schule, Musiksaal, 
Beginn: 19.00 Uhr.

26.04. vhs Pfullingen
Frankreichs Künstler 
mit Jutta Fischer M.A., 
Staatsgalerie Stuttgart.

26.04. LITERA
Lesung: Joachim Zelter 
„Im Feld“, Buchhand-
lung Eugenstr. 9, Enin-
gen, Beginn: 19.30 Uhr.

26.04. Kath. 
Kirchengemeinde
Ökumenischer Echaz-
treff, Gemeindehaus, 
Beginn: 14.30 Uhr.

Freitag
27.04. Ev. Kirchengemeinde

Gottesdienst für kleine 
Kinder mit ihren Ange-
hörigen, Martinskirche, 
Beginn: 10.15 Uhr.

27.04. Stadtbücherei
Kinderbücherei, „Das 
fremde Mädchen (ori-
entalisches Märchen)“, 
ab 5J., Vorlesen und 
Malen mit den Freun-
den der Stadtbücherei, 
14.30 – 15.15 Uhr.

27.04. Jugendbüro Eningen
Stage Club: Johanna 
Herdtfelder und Band, 
Kult‘19, ab 20.30 Uhr.

27.04. Kath. 
Kirchengemeinde
Treffen für Interessier-
te am Ministranten-
dienst, 17.00 Uhr.

Samstag
28.04. Schwäb. Albverein

Klingender Frühling - 
Familienabend mit 
Ehrung, Pfullinger 
Hallen, um 19.30 Uhr.

28. - ACK
01.05. AG Christl. Kirchen

Ökum. Reise: "Von 
Konstanz nach Genf".

28.04. vhs Pfullingen
America! America! 
mit Barbara Krämer 
M.A., Baden-Baden und 
Schloss Favorite.

28.04. vhs Pfullingen
Infoveranstaltung mit 
Probefahrt, Elektro-
mobilität – der Tesla / 
Frank Tietz.

28.04. Förderverein Eninger 
Kunstwege
Ausfahrt „HAP Gries-
haber und der Holz-
schnitt, nach Fürth 
(Anmeldung: 820915), 
Abfahrt Parkplatz 
Wenge 13.00 Uhr.

Sonntag
29.04. Ev. Kirchengemeinde

Konfirmation Bezirk 
Martinskirche, 
Beginn: 09.30 Uhr.

29.04. Ev.-meth. Kirche
Einsegnung 
Friedenskirche.

29.04. Schwäb. Albverein
Familiengruppe: 
Sagenweg.

29.04. VfL Handball Damen
VfL gegen HSG Kocher-
türn/Stein, Kurt-App-
Sporthalle, 15.00 Uhr.

Montag
30.04. Trachtenverein 

Echaztaler
Maibaumaufstellung, 
Marktplatz Pfullingen, 
Beginn: 18.15 Uhr.

30.04. vhs Pfullingen
Vortrag, Frankreich 
unter Macron / 
Mathias Werth (ARD-
Korrespondent), 
Feuerwehrhaus, 
Beginn: 20.00 Uhr.

30.04. Schwäb. Albverein 
/ Naturfreunde 
Eningen
Maibaumstellen mit 
Hockete, Spitalhof, 
Beginn: 17.00 Uhr.

Wenn Sie auch gerne einen 
Veranstaltungshinweis für das 
Pfullinger Journal haben, dann 

rufen Sie einfach an unter. 
07121 - 70 65 68, oder 
Sie schreiben eine Mail an. 
info@pfullinger-journal.de. 

72805 Lichtenstein
Kaiserstraße 5 
Telefon 07129/2506
info@ebinger-munz.de
www.ebinger-munz.deGuter Service

Faire Preise

Beste Beratung

ELEKTROINSTALLATION UND KUNDENDIENST FÜR HAUSGERÄTE UND TV
TELEFONANLAGEN I NETZWERKTECHNIK I SICHERHEITSTECHNIK

■ SCHNELL

■ FLEXIBEL

■ ZUVERLÄSSIG


